
Die HamS verlost ein
Cliquenticket für
„Familie Malente“ Seite 6

Kultur

Die Realschule Nienburg
ist eine „Sportfreundliche
Schule“. Seite 13

Sport

Heute

Nienburg. Das Spenden-Puz-
zle der Katzenhilfe des Ver-
eins „Amigo“ aus Nienburg
fand eine erfreulich hohe Re-
sonanz und hat bereits nach
gut einer Woche die Spen-
densumme erreicht. Schon
am 1. Januar 2015 geht es wei-
ter mit einem Online-Spen-
den-Marathon. Seite 2

Spenden-Marathon
ab Januar

Hoya. Vor zehn Tagen ist in
Hämelhausen eine junge Fa-
milie aus Syrien eingezogen.
Kein Problem für die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya,
eine gemeindeeigene Woh-
nung stand für diese Flücht-
lingsfamilie zur Verfügung.
Nun wird weiterer Wohn-
raum gesucht. Seite 11

Wohnraum in der
Grafschaft gesucht

Rehburg-Loccum. Ab Februar
nächsten Jahres – die
Premiere ist für den 7. Februar
geplant – wird es für alle
Frauen ein regelmäßig
wiederkehrendes neues
Angebot in Rehburg-Loccum
geben: die neuen „Frühstücks-
treffen für Frauen“ wurden nun
vorgestellt. Seite 12

Frühstückstreffen
für Frauenl

Nienburg. Der Lions-Club und
das CJD Nienburg hatten sich
ein großes Ziel gesetzt: gleich
drei Streuobstwiesen mit rund
100 Hochstammobstbäumen
sollten im Nienburger Stadtge-
biet entstehen. Diese Vorhaben
ist jetzt mit der dritten Streuobst-
wiese auf der Grünfläche „Am
Bach“ in Holtorf abgeschlossen.
Und auch die dritte Streuobst-
weise wird wieder mit einem
Lehrpfad versehen, welcher Aus-
kunft über die jeweiligen Obst-
sorten gibt. Tatkräftig unterstützt
wurde diese Aktion von der
Grundschule am Bach. Seite 4

Dritte
Streuobstwiese

Nienburg. Das Team um Dr.
Anario Onyeukwu für die Dr.-
Onyeukwu-Klinik in Lagos/
Afrika ist so positiv überrascht
über die große Spendenbereit-
schaft. Daher wird am Mittwoch,
17. Dezember, noch zusätzlich
von 13 bis 15 Uhr die Annahme-
stelle für die Spenden am Schloß-
platz besetzt sein. Die Sonnabend-
termine von 13 bis 15 Uhr bleiben
ebenfalls bestehen. Neben Medi-
kamenten wie Voltaren, Paraceta-
mol und anderen schmerzstillen-
de Mitteln, werden noch drin-
gend Werkzeuge benötigt. Auch
Nähmaschinen werden dringend
benötigt, da der Verein Mensch-
lichkeit e. V. ebenfalls die „Hilfe
zur Selbsthilfe“ fördert. Seite 3

Zusätzlicher
Spendentermin

Nienburg. Insgesamt acht Schu-
len des Landkreises haben am
Donnerstag vom stellvertreten-
den Landrat Heinz-Friedel
Bomhoff und Ulrike Rehn von
der Landesschulbehörde Han-
nover das Gütesiegel „Berufs-
wahl- und ausbildungsfreundli-
che Schule“ erhalten. Die ausge-
zeichneten Bildungsstätten sind:
Oberschule Uchte, Oberschule
Loccum, Oberschule Heemsen,
Oberschule Steimbke, Realschu-
le Nienburg, Realschule Langen-
damm, St.-Laurentius-Haupt-

schule Liebenau und Wilhelm-
Busch-Schule Rehburg. Insge-
samt acht Merkmale werden von
einer Jury bewertet, unter ande-
ren die Zusammenarbeit mit au-
ßerschulischen Partnern der
Wirtschaft oder die Ausrichtung
des Unterrichts hinsichtlich der
Berufsorientierung.Heinz-Frie-
del Bomhoff stellte in seinen
Grußworten heraus: „Gut aus-
gebildete Fachkräfte sind wich-
tig für unsere Region. (...). Die
jungen Leute werden ge-
braucht.“ Seite 3

Von der Schule
in den Beruf

Acht Bildungsstätten erhalten Gütesiegel

Adventsgestecke selbst gebastelt
Im Umweltzentrum der Kreis-
gruppe Nienburg des Bundes
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) bastelten
Hanna, Matthis, Hauke, Thies,
Larissa, Pia, Jette, Neele,
Madita, Moritz, Talea, Amy, Ian
und Rieke unter Anleitung der
Umweltpädagogin Ute
Luginbühl, mithilfe von Regina
Nürge-Krug und Diana Krug,
Adventsgestecke. Zunächst

klebten die Erwachsenen
Steckschaum auf eine
Holzscheibe und auch alle
weiteren Arbeiten mit dem
Heißkleber mussten von den
Kleinen an die Großen
delegiert werden. Nachdem
die Kinder genügend Tannen,
Koniferen und Zapfen als Basis
gesteckt hatten, konnten sie
daran gehen, ihr Kunstwerk
mit allerlei Dekorativem zu

verschönern. An Glanz und
Glitzer wurde dabei nicht
gespart. Schließlich kam ein
Teelichtglas in die Mitte, damit
das Licht in dem selbstgefer-
tigten Adventsgesteck auch
sicher brennen kann. Stolz
stellten sich die Kinder für ein
Foto auf und versprachen, bei
den Bastelsamstagen im
kommenden Jahr wieder dabei
zu sein. privat
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Persönlich und kompetent
Wir wünschen einen schönen
dritten Advent!
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In Kürze

Heute „Offene Kirche“
in Drakenburg
Drakenburg. Die Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heem-
sen beteiligt sich in diesem
Jahr mit offener Kirche an
dem Weihnachtsmarkt auf
dem Rittergut Beneke.
Heute um 10 Uhr beginnt
der Gottesdienst zur
Begrüßung der neuen
Konfirmanden mit dem
Posaunenchor. In diesem
Gottesdienst, der von Pastor
Seivert aus Holtorf geleitet
wird, werden zwei Kinder
getauft.

Die Besichtigung der
historischen Kirche Draken-
burg ist ab 11 Uhr möglich.
Wenn es dunkel wird, werden
wir den Weg zum Eingang
der Kirche beleuchten. Eine
Kirchenführung mit Gudrun
Selent-Pohl wird um 16.30
Uhr angeboten.

Unmittelbar in der
Nachbarschaft lädt der
Weihnachtsmarkt im
historischen Ambiente des
Ritterguts Drakenburg von
13 bis 19 Uhr zum Schlen-
dern und Stöbern ein. Es
gibt regionale und weih-
nachtliche Köstlichkeiten.
Die Bastelgruppe der
Kirchengemeinde bietet auf
dem Weihnachtsmarkt
Selbstgebasteltes an, um für
die Außenbeleuchtung der
Drakenburger Kirche Geld
einzunehmen. DH

Adventsfeier der
Senioren-Union
Nienburg. Die Senioren-Uni-
on lädt zu einer besinnlichen
Adventsfeier mit Gedanken
zur Vorweihnachtszeit,
Weihnachtsliedern mit
musikalischer Begleitung und
einen Jahresrückblick mit
Beiträgen von Vorstandsmit-
gliedern am morgigen
Montag, 15. Dezember, um 15
Uhr in das Hotel „Weser-
schlößchen“ ein. Gäste sind
herzlich willkommen. DH

Gewinnerin des Spenden-Puzzles ermittelt
Verein „Amigo“ startet ab 1. Januar 2015 einen Online-Spenden-Marathon

Nienburg. Das Spenden-Puzzle
der Katzenhilfe des Vereins
„Amigo“ aus Nienburg fand eine
erfreulich hohe Resonanz und
hat bereits nach gut einer Wo-
che die Spendensumme er-
reicht. Der Verein freut sich rie-
sig über die rege Teilnahme und
hat am 10. Dezember 2014 un-
ter den Spendern durch die
„Glücksfee“ Edda Hagebölling
von der Harke am Sonntag die
Gewinnerin Insa Twietmeyer
per Auslosung ermittelt. Für sie
stellt die Kleintierklinik Dres.
Kosuch in Steyerberg einen Be-
handlungs-Gutschein von 50
Euro zur Verfügung.

Der Amigo e.V. wird von der
Spendensumme zwei neue Kat-
zenfallen und einen dringend
benötigten Kescher anschaffen.
„Danke an alle, die uns so toll
unterstützt haben“, schreibt die
Vereinsvorsitzende Christiane
Prütz. Immer noch erhält der
Amigo e.V. Spenden für das
Puzzle, die nun nach Abschluss
der Aktion leider keine Option
mehr auf den Hauptgewinn des
Puzzles haben. Aber die Kat-
zenhilfe wird das neue Jahr mit
weiteren spannenden Aktionen
starten, bei denen attraktive
Preise - auch für die späteren
Puzzle-Spender - warten.

„Schon am 1. Januar 2015 geht
es weiter mit unserem großen
Online-Spenden-Marathon und
der Verlosung von mindestens
zwanzig attraktiven Haupt- und
zahlreichen Trostpreisen. Die
jetzt noch eingehenden Puzzle-
Spenden nehmen automatisch
am Marathon teil und haben dort
auch Gewinnchancen“, so die
Vorsitzende.

Da die Zusagen der öffentli-
chen Hand auf Unterstützung
des Vereins in 2015 in Höhe und
zeitlicher Hinsicht noch sehr
vage sind und in diesem Jahr
durch die vielen Katzenbabys
eine Deckungslücke von fast
6000 Euro bei über 16 000 Euro
Tierarzt- und Pflegekosten ent-

Mittlerweile ist das Spenden-Puzzle des Vereins „Amigo“ vollständig, die
Erlöse kommen der Katzenhilfe zugute.

Ole, Trine und Manni geht es gut, Dank der Erlöse aus dem Spenden-Puzzle
des Amigo e. V.. privat (2).

standen sind, möchte der Amigo
e.V. frühzeitig für eine eventuelle
neuerliche Katzenflut gewappnet
sein. Sollte diese ausbleiben,
stünden so mehr Gelder für die
eigentliche präventive Arbeit des
Vereins, nämlich die Kastratio-
nen und Behandlungen von Stra-
ßenkatzen zur Verfügung. Beim
Spenden-Marathon wird es on-
line eine Art „Abreißkalender“
mit je einem Bild und einer fort-
laufenden Nummer pro Zehn-
Euro-Spende geben. Je nach
Höhe der Spende wird die ent-
sprechende Anzahl an Kalender-
bildern vom Kalender in eine
Bildergalerie gestellt, wo dann
veröffentlicht wird, ob es sich um
einen Gewinn oder eine Niete
handelt. Am Ende wird unter al-
len Spendern zusätzlich ein
Hauptgewinn ausgelost. Unter
dem Stichwort „Marathon“ und
der Angabe der Adresse werden
alle Spender unter den Preisen
berücksichtigt. Wer an der Verlo-
sung der Trostpreise teilnehmen
möchte, möge bitte das Kenn-
wort mit dem Zusatz „Hund“
oder „Katze“ versehen, je nach-
dem, ob eines dieser Tiere im
Haushalt lebt.

Wer den Amigo e.V. lieber mit
einer Sachspende unterstützen
möchte, kann vom 5. Januar bis
zum 31. Januar 2015 beim Futter-
haus in Nienburg an einer Do-
sen-Pyramide mitstapeln und
auch hier Preise gewinnen. Fut-
terdosen zugunsten des Amigo
kaufen, im Eingangsbereich des
Futterhauses aufstapeln, in die
Liste an der Kasse eintragen,
wenn Interesse an einem der
Preise besteht – und schon
nimmt jeder Kunde an der Ver-
losung teil.

„Vielleicht wird es ja eine Pyra-
mide für das Guinness-Buch der
Rekorde? Wir freuen uns sehr
über die rege Anteilnahme an
unseren Aktionen und hoffen,
und sind sicher, dass wir auch im
neuen Jahr auf die vielen treuen
Unterstützer hoffen und bauen

können, damit auch unsere Hilfe
auf sicheren Füßen stehen wird“,
unterstreicht Christiane Prütz.
Informationen erhalten Interes-
sierte unter www.amigo-tier-
schutz.de oder unter der Ruf-
nummer (0 15 25) 6 94 85 97.
Spenden für den Online-Spen-
den-Marathon bitte unter Anga-

be der Adresse und dem Kenn-
wort „Marathon“ unter IBAN:
DE23 2569 0009 0001 4168 00
und BIC: GENODEF 1 NIN.
„Wir danken allen unseren treu-
en Spendern und Helfern von
Herzen und wünschen eine ge-
segnete Weihnachtszeit“, erklärt
Christiane Prütz. DH

In Kürze

Rückenfit, Qi Gong
und Anti-Stress

Bildungsurlaube an der VHS Nienburg

Nienburg. Die Volkshochschule
bietet im Frühjahr 2015 wieder
verschiedene Bildungsurlaube
in Nienburg und im Landkreis
an. Interessierte können sich ab
sofort anmelden.

„Rücken und Entspannung -
Vertiefung“ in Nienburg vom 2.
bis 6. Februar 2015 sowie „Rü-
ckenfit“ in Estorf, vom 2. bis 6.
März 2015. Dieser Bildungsur-
laub ist für Interessierte mit
Vorkenntnissen in Rücken-
schule geeignet. Die VHS
schreibt in ihrer Ankündigung:
„Bewegungsmangel, zu viele
Alltagsbelastungen führen zum
Ungleichgewicht der Muskula-
tur. Folge sind Verspannungen
und auf Dauer mehr Ver-
schleißerscheinungen, Rücken-
schmerzen stellen sich immer
mehr ein.“

Weiterhin wird ein Bildungs-
urlaub zum Thema: „Vorbeu-
gen ist besser als Heilen / Ge-
sundheitsförderndes Qi Gong“
in Estorf vom 20. bis 24. April
2015 angeboten. Die Volks-
hochschule erklärt: „Qi Gong
ist eine Selbstübungsmethode,
die neben Akupunktur, Kräu-
terheilkunde, Massage und Diä-
ten, zum bewegenden Teil der
Traditionellen Chinesischen
Medizin (TCM) gehört. Qi
Gong dient der körperlichen
und geistigen Stressbewälti-
gung im Alltag, Bewegungs-
kontrolle, Verbesserung der

Koordination, Stärkung der
physischen und psychosozialen
Gesundheitsressourcen.“

Der Kursus „Leichter und ef-
fektiver leben durch den Ein-
satz von NLP“ fimdet vom 16.
bis 20. März 2015 statt.

In der Ankündigung heißt es:
„NLP (Neurolinguistisches
Programmieren) ist eine
‚Sammlung‘ von verschiedenen
‚Werkzeugen und Techniken‘,
die zur Erreichung unterschied-
lichster Ziele angewendet wer-
den können. Unter anderem
können diese Ziele sein: Ver-
besserung der Kommunikation
mit sich und anderen - Verän-
derung von eigenen Verhal-
tens- und Denkweisen - Model-
lieren und Weiterentwicklung
eigener Fähigkeiten - Verbesse-
rungen im Selbstmanagement,
Motivation, Zielerreichung.“
Vom 13. bis 17. April 2015 wird
der Bildungsurlaub „Stressbe-
wältigung und Selbstmanage-
ment“ angeboten.

„Es gilt, konkrete Stressoren
zu entdecken, die Sensibilität
auf das persönliche Stressver-
halten zu lenken und einen hilf-
reichen Umgang mit Stressver-
halten und Stressfolgen zu erar-
beiten.“

Anmeldungen nimmt die
VHS Nienburg unter der Tele-
fonnummer (0 50 21) 967-600
und im Internet unter www.
vhs-nienburg.de. DH

VHS-Kurse zum Finanzbuchhalter
Nienburg. Die Volkshochschule
Nienburg bietet die Möglichkeit, in
Abendkursen eine Weiterbildung
zum Finanzbuchhalter mit einem
landeseinheitlichen Abschluss zu
absolvieren. Für Neueinsteiger
ohne entsprechende Vorkenntnis-
se bietet sich ein Beginn mit dem
Kurs „Buchführung kompakt“ an,
der am Dienstag, 13. Januar 2015,
startet. Wer schon über Buchfüh-
rungskenntnisse verfügt, kann

gleich die Kurse „EDV Finanzbuch-
haltung mit Datev“ als Wochen-
endkurs mit Start am 6. März
2015, oder „Betriebliches
Steuerrecht“ mit Beginn nach
Ostern belegen. Die Kurse enden
jeweils mit einer Prüfung, nach
deren Bestehen der Landesver-
band der Volkshochschulen
bereits das Zeugnis „Fachkraft
Rechnungswesen“ ausstellt. Ein
weiterer Kurs „Kosten- und

Leistungsrechnung“ beginnt am
Donnerstag, 22. Januar 2015. Im
Herbst stehen dann wieder die
Kurse „Recht und Finanzen“,
sowie „Bilanzierung“ auf dem
Programm. Werden auch diese
Prüfungen bestanden, wird das
Gesamtzeugnis „Finanzbuchhal-
ter“ ausgestellt. Eine Anmeldung
zu allen Kursen ist erforderlich
unter Telefon (0 50 21) 967-600
oder www.vhs-nienburg.de. DH

Weihnachtsblutspende
in Rodewald
Rodewald. Die Freiwillige
Feuerwehr Rodewald führt am
Mittwoch, 17. Dezember, die
vierte Blutspendeaktion des
Jahres durch. Von 15 bis 19
Uhr sind alle gesunden Bürger
ab 18 Jahren aufgerufen, im
Feuerwehrgerätehaus in
Rodewald, Blut zu spenden.
Die Freiwillige Feuerwehr in
Rodewald freut sich auf jeden
Spendewilligen aus Rodewald
und der Umgebung. DH

Adventsmusik in
Bührens Kirche
Bühren. Die Kirchengemein-
de Binnen-Bühren und
Pastor Martin Kruse laden
heute um 17 Uhr in die
Kirche zu Bühren zur
Adventsmusik mit Andacht
ein. Zu Gehör gebracht wird
traditionelle und moderne
deutsche und internationale
weihnachtliche Musik Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. DH

Beratungszentrum
geschlossen
Nienburg.Das SoVD-Bera-
tungszentrum in der
Moltkestraße 11 ist vom 24.
Dezember bis einschließlich
4. Januar 2015 geschlossen,
teilt der SoVD-Kreisverband
Nienburg mit. DH

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK
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Waldgaststätte

Oyler Berg
Telefon (0 50 21) 31 66

****

****

Ab sofort

Täglich
Grünkohlessen
für Clubs, Gruppen und Vereine

auf Voranmeldung

Grünkohlball 2015
31. 1., 7. 2., 21. 2.

– Anzeige –

Eigene Schmelzöfen minimierenEiEigegenene SSchchmemelzlzöföfenen mmininimimieiererenn
Kosten bei Der GOLDMANN

Selbst kleinere Mengen lohnen sich!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg
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Das 14. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:
269, 4142

2x Wellnessmassage
im Wert von je 35 €

gestiftet von
Naturheilpraxis
Susanne Gerking

1347
1x Gutschein

im Wert von 50 €
gestiftet von

Leseberg

5059, 561
2x Gutschein

Portraitserie im
Wert von je 40 €

gestiftet von
Foto Vision Nienburg

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
VIELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

isis Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. 81 in Nienburg

Guten taG

von Michael
DuensinG

Und? Stecken
Sie auch schon
so richtig im

Weihnachtsstress? Nein?
Dann freut mich das für
Sie. Die besinnliche Ad-
ventszeit…beschaulich
und schön…die Zeit der
Selbstreflexion, der inne-
ren Einkehr und der Ruhe.
Pustekuchen! Für mich
persönlich ist der Dezem-
ber wohl der stressigste
Monat des ganzen Jahres.
Ah, jetzt verstehen wir uns,
Ihnen geht es ähnlich oder
genau so. Und jedes Jahr
die gleichen Fragen: Was
verschenke ich? Was soll es
Heiligabend zu essen ge-
ben (ein Hoch auf die Tra-
dition, wenn es immer das-
gleiche Menü gibt)? Wel-
che Farbe soll der Baums-
schmuck in diesem Jahr
haben? Zumindest zu den
Weihnachtsgeschenken
möchte ich ein paar inte-
ressante und skurrile Tipps
geben. In meinem E-Mail
Account häufig sich der-
zeit zahllose Angebote für
Reisen aller Art - natürlich
als Schnäppchen und so-
mit das perfekte Präsent.
Aber ein Bier-Brau-Kurs
oder ein Kochkurs sind
selbstverständlich auch im
Angebot der Internethänd-
ler sowie „Panzer fahren“
oder „Bagger fahren“ - da-
gegen ist ein Wellness-Wo-
chenende oder ein Paar-
Fotoshooting fast schon
langeweilig. Aber muss es
denn immer etwas Ge-
kauftes sein? Ein weiterer
kleiner Tipp: Am 23. De-
zember haben die
Schmuckläden in der Stadt
mit Sicherheit noch das
eine oder andere Ge-
schmeide parat. Und nach
dem ganzen Weihnachts-
trubel kann man sich in
diesem Jahr ja prima nach
dem 26. Dezember ausru-
hen, denn dann ist Wo-
chenende. Und wem das
doch zu ruhig ist, dem of-
feriert die Werbegemein-
schaft „Nienburg Service“
anlässlich eines verkaufs-
offenen Sonntags ein Af-
ter-Christmas-Shopping
am 28. Dezember. Ach ja -
sogar die Kirchen geben
ökumenisch Geschenk-
tipps: in erster Linie Bü-
cher, CDs, DVDs und sogar
Wein: Ein 2012er, Lember-
ger mit Trollinger, 0,75 l,
mit dem Namen „Philipp
Matthäus Hahn“ (1739-
1790), der als Pfarrer und
Ingenieur gewirkt hat. Ei-
nen schönen und besinnli-
chen 3. Advent, mit hof-
fentlich ein paar Momen-
ten der Ruhe, wünscht Ih-
nen die Harke am Sonntag.

...aktuell
und informativ!

Medizin und Werkzeuge
Zusätzlicher sammeltag für dieDr.-onyeukwu-Klinik in lagos/afrika

Nienburg. Das Team um Dr.
Anario Onyeukwu für die Dr.-
Onyeukwu-Klinik in Lagos/
Afrika (Die Harke am Sonntag
berichtete) ist so positiv über-
rascht über die große Spenden-
bereitschaft.

Daher wird am Mittwoch, 17.
Dezember, noch zusätzlich von
13 bis 15 Uhr die Annahmestel-
le für die Spenden am Schloß-
platz (links vom Eingang Me-
dia-Markt / ehemals Cordes)
besetzt sein. Die Sonnabend-
termine von 13 bis 15 Uhr blei-
ben ebenfalls bestehen. Neben
Medikamenten wie Voltaren,
Paracetamol und anderen
schmerzstillende Mitteln, wer-
den noch dringend Werkzeuge

aller Art gebraucht. Auch Näh-
maschinen werden dringend
benötigt, da der Verein Mensch-
lichkeit e. V. ebenfalls die „Hil-
fe zur Selbsthilfe“ fördert.

Nicht nur Sommerkleidung
für Afrika, sondern auch viele
warme Wintersachen wurden
gespendet. Die warmen Sachen
(einschließlich der warmen De-
cken) werden Regina Andresen
und Nicole Eisbrenner vom
Verein Menschlichkeit e. V.
noch das kommende Wochen-
ende mit einem kleinen Trans-
porter nach Amsterdam brin-
gen. Sie werden dort an die 134
Flüchtlinge aus 13 verschiede-
nen Nationen verteilt, die in
der so genannten „Vluchtgara-

ge“ ein Dach über den Kopf ge-
funden haben. Die „Vluchtga-
rage“ ist ein baufälliges Gebäu-
de, wo die Flüchtlinge ohne
Heizung leben. „Wer noch
Heizlüfter oder Gasheizungen
abzugeben hat, kann sich jeder-
zeit bei uns melden“, schreiben
die Organisatorinnen. Da sich
das Team um Dr. Anario Ony-
eukwu vergrößert, hat ist es
auch möglich, dass nach Ab-
sprache die Hilfsgüter abgeholt
werden können.

Interessierte melden sich bei
Regina Andresen unter Telefon
(0 15 75) 8 40 88 49 oder Clau-
dia Kruse unter Telefon (01 52)
22 43 48 64 sowie per E-Mail:
humanityfirst1@outlook.de. DH

„Eine besondere Leistung“
Gütesiegel „Berufswahl- und ausbildungsfreundliche schule“ vergeben

Nienburg. Insgesamt acht Schu-
len des Landkreises haben am
Donnerstag vom stellvertreten-
den Landrat Heinz-Friedel
Bomhoff und Ulrike Rehn von
der Landesschulbehörde Han-
nover das Gütesiegel „Berufs-
wahl- und ausbildungsfreundli-
che Schule“ erhalten. Die ausge-
zeichneten Bildungsstätten sind:
Oberschule Uchte (zum 3. Mal),
Oberschule Loccum (zum 1.
Mal), Oberschule Heemsen
(zum 2. Mal), Oberschule
Steimbke (zum 2. Mal.), Real-
schule Nienburg (zum 1. Mal),
Realschule Langendamm (zum
3. Mal), St.-Laurentius-Haupt-
schule Liebenau (zum 2. Mal)
und Wilhelm-Busch-Schule Reh-
burg (zum 2. Mal). Heinz-Friedel
Bomhoff stellte in seinen Gruß-
worten heraus: „Gut ausgebildete
Fachkräfte sind wichtig für unsere
Region. (...). Die jungen Leute
werden gebraucht.“

Ulrike Rehn unterstrich in ih-
rer Rede: „Fachkräfte werden be-
nötigt“, und weiter: „Die Schulen
sind stark gefordert, einen In-
formationsfluss zu bieten.“

Wichtig sei, Kooperationen
mit Betrieben, der Industrie- und

Handelskammer und der Agen-
tur für Arbeit zu einzugehen und
zu dokumentieren. Hinsichtlich
der Verleihung der Auszeichnun-
gen attestierte Rehn: „Eine be-
sondere Leistung.“

Ziel dieses Gütesiegels sei, die
Berufsorientierung an den Schu-
len sowie die Kommunikation
zwischen Schule und Wirtschaft
zu fördern. Die Jury des Wettbe-
werbes setzt sich aus Vertretern
des Schulbereiches und der
Wirtschaft zusammen. Insge-
samt acht Merkmale werden von
dieser Jury bewertet, unter an-
deren die Zusammenarbeit mit

außerschulischen Partnern der
Wirtschaft oder die Ausrichtung
des Unterrichts hinsichtlich der
Berufsorientierung. Zudem
wurde in diesem Jahr erstmalig
ein Auditverfahren durchge-
führt.

Neben einer Urkunde und ei-
ner Plakette erhielten die Vertre-
terinnen und Vertreterinnen der
acht Schulen von der Sparkasse
Nienburg ein Geldprämie in
Höhe von jeweils 200 Euro, die
Tageszeitung Die Harke sponserte
den Gütesiegel-Wettbewerb mit
dem Druck von Broschüren und
der Urkunden. due

Stv. Landrat Heinz-Friedel Bomhoff:
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind
wichtig für unsere Region.“

Ulrike Rehn von der Landesschul-
behörde: „Fachkräfte werden
benötigt.“

Ausgezeichnet: Acht Schulen des Landkreises erhielten am Donnerstag das Gütesiegel „Berufswahl- und
ausbildungsfreundliche Schule“. Duensing (3)

Großer Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

Minden · Bäckerstraße 54 – 56

Trauringe · Perlen · Goldschmuck 585TrTrauringeTrauringeauringeauringeauringeauringeauringeauringe · PePerlenrlenrlenrlen · GoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuck 585585585
PANDORAPAPANDORAPANDORANDORANDORANDORANDORA ·· SEIKO · CITIZENSEIKSEIKSEIKSEIKOSEIKO · CITIZENCITIZENCITIZENCITIZENCITIZENCITIZENCITIZEN

CASIO · BERING · FOSSIL ·CASIOCASIOCASIOCASIOCASIO · BERINGBERINGBERINGBERINGBERINGBERING · FOSSILFOSSILFOSSILFOSSILFOSSILFOSSIL · u. v. m.u.u. v.v. m.m.
50% 50% 30%

30% Am 14. Dezember

von 13–18 Uhr

geöffnet!
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1 Fassung

+ 2 entspiegelte Gläser

= KOMPLETTPREIS

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Auf einenAuf einen Blick:Blick:

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Reise- oder Musicalgutschein
zum Weihnachtsfest verschenken!

Aus unserem Reiseprogramm 2014
30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

2015
24.–25.01.2015 Berlin Grüne Woche, inkl. ÜF, Eintritt GW,

Stadtrundfahrt 119,00 €
01.03.2015 Musicals

Der König der Löwen PK 1 145,00 € PK 2 135,00 €
Das Wunder von Bern PK 1 145,00 € PK 2 135,00 €
Das Phantom der Oper PK 1 140,00 € PK 2 130,00 €
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Es ist vollbracht
Dritte Streuobstwiese: mit Unterstützung der Grundschule Am Bach unter der Federführung des Lions-Club und des CJD

Nienburg. Der Lions-Club und
das CJD Nienburg hatten sich
ein großes Ziel gesetzt: gleich
drei Streuobstwiesen mit rund
100 Hochstammobstbäumen
sollten im Nienburger Stadtge-
biet entstehen. Diese Vorhaben
ist jetzt mit der dritten Streu-
obstwiese auf der Grünfläche
„Am Bach“ in Holtorf abge-
schlossen. Und auch die dritte
Streuobstweise wird wieder mit
einem Lehrpfad versehen, wel-
cher Auskunft über die jeweili-
gen Obstsorten gibt. Hier lag
das aktive Mitwirken der
Grundschule „Am Bach“ auf
der Hand, gestärkt durch ein
gemeinsames Mittagessen. Er-
möglicht hat dieses Großpro-
jekt die umfangreiche finanziel-
le Unterstützung der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstif-
tung.

Angefangen hatte es, wie so
häufig, mit einem gemeinsa-
men Austausch in einer stim-
mungsvollen Runde. Sich ge-
samtgesellschaftlich engagie-
ren, einhergehend mit einem
nachhaltigem Effekt für Mensch
und Natur und bestenfalls der
Einbindung von jungen Men-
schen, dies waren die Eckpfei-
ler der Überlegungen von den
Lions-Mitgliedern Reinhard
Cords und Christian Göllner
zusammen mit der Einrich-
tungsleiterin des gemeinnützi-
gen Vereins Christliches Ju-
genddorfwerk Deutschlands
(CJD), Sabine Pflaum.

Die Idee, drei Streuobstwie-
sen im Nienburger Stadtgebiet
einschließlich Lehrpfad zu in-

stallieren, war geboren. Die
Idee, verbunden mit sehr gro-
ßem ehrenamtlichen Arbeits-
einsatz und großem finanziel-
lem Aufwand, fand dann auch
bei der Niedersächsischen Bin-
go-Umweltstiftung seine Zu-
stimmung, welche sich im Gro-
ßen finanziellem Rahmen bei
dem Vorhaben eingebracht hat.
Jetzt ist das Großprojekt mit
der dritten Streuobstwiese auf
der Grünfläche „Am Bach“ in
Holtorf zunächst abgeschlos-
sen.

Den Anfang machte die Bu-
ermendewiese, hier in Verbin-
dung mit der neu entstandenen
Kinderwildnis, gefolgt von der
zweiten Streuobstwiese „Bä-
ckerskämpen“. „Insgesamt wur-
den rund hundert Hochstamm-
obstbäume gepflanzt“, berichtet
der aktuelle Lions-Präsident
Alexander Eggers, der aufgrund
des langen Zeitraums des Pro-
jekts als Nachfolger von Chris-
tian Göllner und der schönen
Idee das Projekt weitergeführt
hat.

„Sehr schön mit anzusehen
war der gewaltige Arbeitsein-
satz der Auszubildenden der
CJD-Gärtnerei und der fach-
kundigen Anleitung von den
Gärtnerausbildungsmeistern
des CJD, Jürgen Hogrefe und
Holger Holthus“, berichtet ab-
schließend Christian Göllner.

Und Lions-Mitglied Rein-
hard Cords lobt ergänzend den
vierten Jahrgang der Grund-
schülerinnen und Grundschü-
ler der GS „Am Bach“: „Dreißig
Obstbäume an einem Tag zu

Tatkräftige Unterstützung durch die Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Am Bach.

setzen, einschließlich der In-
stallation der Ständer für den
Lehrpfad, da sind die vielen
helfenden Hände einfach fan-
tastisch und alle Beteiligten ler-
nen gleich etwas dabei.“ Hier
bildete dann auch sicherlich
das gemeinsame Mittagessen –
viel Arbeit macht großen Appe-
tit – einem weiteren Höhepunkt
des von herbstlichem Sonnen-
licht begleiteten Tages.

Weise vorausschauend hatte
der Lions-Club eine kräftige
Suppe für alle Beteiligten zur
Streuobstwiese bringen lassen,
persönlich angereicht von der
CJD-Einrichtungsleiterin Sabi-
ne Pflaum und Lions-Mitglied
Reinhard Cords.

Ein rundum gelungener Tag
und ein rundum gelungenes
Projekt, so war es in allen Ge-
sichtern abzulesen. DH

CJD-Leiterin Sabine Pflaum und Lions-Mitglied Reinhard Cords reichen
die Suppe an.

Langsam entsteht durch zahlreiche helfende Hände die dritte Streuobstwiese. CJD (3)

Zwei Wunschweihnachtsbäume für Tierheim
Auch in diesem Jahr trafen sich
die Vertreter der Tierschutz-AG
des Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums, „MDG 4 Pfoten“, Louis
Dreykluft (Jg.6), Jonas Linkers-
dörfer und Kenneth Märtens
(beide Jg.8) zusammen mit
ihrer Lehrerin Anke Hagedorn
im Futterhaus in der Ziegel-
kampstraße (Foto oben) und im
Zoo 21 an der Celler Straße, um
für die Tiere des Tierheims in
Schessinghausen Wunschweih-
nachtsbäume aufzustellen. In
den vorherigen zwei Wochen
haben alle Schüler der „MDG 4
Pfoten AG“ fleißig Baum-
schmuck gebastelt: ca. 140
Weihnachtskugeln, auf denen
sich Tiere mit ihrem Foto und
ihrem Namen etwas zu
Weihnachten wünschen. Es gibt
kleine, aber auch große
Herzenswünsche zu erfüllen,
zum Beispiel Katzenstreu,
Nassfutter für Hund oder
Katze, Spielzeug sowie auch
Kuschelhöhle oder Kratzbaum.
Da das Tierheim Schessinghau-
sen dringend auf Spenden
angewiesen ist, sind Sachspen-
den für die Schützlinge von
unschätzbarem Wert, so
Lehrerin Hagedorn. Alle
Tierfreunde können nun den
Tieren einen Weihnachts-
wunsch erfüllen, das heißt, sie
können ein passendes Ge-
schenk zusammen mit dem
Kärtchen eines Tieres unter die
Weihnachtsbäume legen. Die
„MDG 4 Pfoten AG“ wird alle
Geschenke am Heiligabend zur
Bescherung im Tierheim
Schessinghausen vorbeibrin-
gen. Auch die Schüler der
„MDG 4 Pfoten AG“ und die
Schulhunde Gus, Elmar und
Eefje sind am Wunschweih-
nachtsbaum mit Wünschen für
ihre Freunde im Tierheim
vertreten. Die AG ging mit
gutem Beispiel voran und legte
bereits Spielzeug und Kauarti-
kel für die Hunde, einen

Kratzbaum und eine Kuschel-
höhle für die Katzen sowie Heu
und Stroh für Nager unter die
Bäume. Die Schützlinge des
Tierheims sind sicher dankbar
für jeden Wunsch, der ihnen
erfüllt wird. Die Schüler der

„MDG 4 Pfoten AG“ und Lehrerin
Hagedorn bedanken sich im
Namen der Tiere des Tierheim
Schessinghausen und wünschen
allen Zwei- und Vierbeinern eine
besinnliche Vorweihnachtszeit
und ein Frohes Fest. DH
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Apfel-Zimt-Konfitüre
– einfach und lecker

1,5 kg Äpfel
Saft einer Zitrone
½ Teelöffel Zimt
1 kg Gelierzucker (1:1)

Geschälte Äpfel ohne Kernge-
häuse in Stückchen schneiden.
Die Hälfte der Äpfel in etwas
Wasser oder Apfelsaft zu feinem
Mus zerkochen.
Alle Zutaten inklusive der restli-
chen Apfelwürfel in einem Topf
aufkochen und unter ständigem
Rühren rund 4 Minuten köcheln
lassen. Die Konfitüre in ausge-
kochte Gläser füllen, verschlie-
ßen und für 5 Minuten auf den
Kopf stellen. Eignet sich auch
prima als kleines Geschenk!

...aktuell
und informativ!

Freizeit, Sport und Kultur
Historische Gesellschaft vergibt „Hans-Otto-Schneegluth-Preis“ an Facharbeiten

Nienburg. Am Dienstag, 16. De-
zember, um 16 Uhr werden im
Sparkassengebäude Nienburg,
Goetheplatz 1, historische Fach-
arbeiten des Schuljahres
2013/2014 prämiert. In Geden-
ken an den verstorbenen Nien-
burger Heimatforscher Hans-
Otto Schneegluth trägt der Preis
der Historischen Gesellschaft
seinen Namen. Die ausgelobten
Geldpreise – gefördert von der
Stiftung der Sparkasse Nienburg
– von insgesamt 800 Euro gehen
in diesem Jahr, aufgeteilt an drei
Arbeitsgruppen.

Ohne die Rangfolge an dieser
Stelle zu nennen, seien die Titel
der prämierten Arbeiten hier ge-
nannt: „Die Freizeitgestaltung in
Nienburg um 1913 am Beispiel
des Schwimmclubs Nienburg
und des Sportclubs Nienburg“;
„Entwicklung von Theater und
Kino im späten Kaiserreich mit
Blick auf die Stadt Nienburg“
und „Russlanddeutsche – Ein er-
zwungener Identitätsverlust? Be-
trachtet in den 50er und 60er
Jahren“. Insgesamt hatten die

Gymnasien zehn historische
Facharbeiten eingereicht. Der
Förderverein der Historischen
Gesellschaft mit seinem Vorsit-
zenden Werner Junack konnte
auf der Basis einer Spende der
Sparkasse die erste Vergabe des
„Hans-Otto-Schneegluth-Prei-
ses“ organisieren. Einvernehm-
lich hat der Beirat der Histori-

schen Gesellschaft die oben an-
geführten drei Arbeiten zur Prä-
mierung erwählt. Alle Schülerin-
nen und Schüler, die sich am
Wettbewerb beteiligt haben, er-
halten ein Buchgeschenk – ein
Geschichtsbuch. Die Veranstal-
tung am 16. Dezember 2014 in
der Sparkasse (ehemaliges Poli-
zeigebäude) ist öffentlich. DH

In Kürze

In Gedenken an den verstorbenen Nienburger Heimatforscher Hans-Ot-
to Schneegluth trägt der Preis der Historischen Gesellschaft seinen
Namen. privat

Gemeinsames Singen
im Advent
Landesbergen. Zu ihrem
traditionellen „Gemeinsamen
Singen im Advent“ lädt die
Kirchengemeinde Landesber-
gen am heutigen Sonntag, 14.
Dezember, um 17 Uhr in die
Kirche ein. Auftreten werden
der MGV Landesbergen und
der Singkreis sowie der
Kinderchor der Kirchenge-
meinde (Leitung aller drei: Eva
Barnekow), der Posaunenchor
unter Lutz Schwill, Organistin
Antonia Lui sowie Anne und
Silja Liv Kruse (Klarinetten) –
und es werden miteinander
Adventslieder gesungen. Die
adventliche Besinnung hält
Andreas Dreyer. Im Anschluss
daran ist ein Beisammensein
vor der Scheune des CVJM ge-
plant. DH

Plattdeutsch in
Heemsens Mensa
Heemsen. Weihnachtlich
wird es beim nächsten
plattdeutschen Nachmittag in
der Mensa des Schulzen-
trums Heemsen.

Am Mittwoch, 17. Dezember,
um 15.30 Uhr lädt der
Sportverein Heemsen erneut
zu Geschichten, Gedichten
und Liedern up Platt ein.
Neben den bewährten
Profi-Plattschnackern Lore
Meyer, Elfriede Meyer, Ursel
Nenstedt und Anke Hirsch aus
Haßbergen sowie Renate und
Manfred Dopieralski aus
Rohrsen sind auch die
anderen Gäste wieder
aufgerufen, ihre Lieblingsge-
schichte vorzulesen. Kaffee,
Kuchen und Kekse sind
ebenfalls im Angebot. DH

„Wesavi“ eröffnet
Bevölkerung ist zur Besichtigung eingeladen

Nienburg. Nun ist es endlich so-
weit: In wenigen Tagen, genau
am Mittwoch, 17. Dezember,
wird in der Kreisstadt eine neue
Ära eingeläutet. Um 14 Uhr soll
das neue Ganzjahresbad Wesavi
in Nienburg, Mindener Landstra-
ße 22 a, eröffnet und bis 18 Uhr
für jedermann zur Besichtigung
zur Verfügung gestellt werden.
„Wie bereits zur Grundsteinle-
gung und zum Richtfest gesche-
hen, sind dazu neben offiziellen
Vertretern von Stadt und Kreis,
Schulen, Vereinen, Kreissport-
bund selbstverständlich auch in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus Nienburg und umzu be-
sonders willkommen“, unter-
streicht Olaf Seemeyer, Geschäfts-
führer der Bäder Stadt Nienburg/

Weser GmbH. Er führt weiterhin
aus, dass mit Rücksicht auf die all-
gemein vielfältigen Verpflichtun-
gen kurz vor Weihnachten und
die gegenwärtige Wetterlage sich
bewusst für eine kleine Eröff-
nungsveranstaltung entschieden
wurde. Danach ist vorgesehen,
diese räumlich verbunden im Be-
reich Eingangshalle, offene Gas-
tronomie, Zugänge zum Sport
und Gesundheitsbad durchzu-
führen. Nach Begrüßung durch
den Vorsitzenden des Aufsichts-
rates, Georg Henning, wird Ge-
schäftsführer Olaf Seemeyer zum
Neubau einen kurzen Rückblick
halten. Es schließen sich Gruß-
worte des Bürgermeisters und des
stellvertretenden Landrates an.
Der Generalplaner des Neubau-

projektes, Architekt Christian
Bär, wird den symbolischen
Schlüssel an den Geschäftsführer
übergeben. Das Team Wesavi
wird den Besuchern mit Führun-
gen Einblicke in das Bad ermögli-
chen und für Informationen zur
Verfügung stehen. Der Parkplatz
Theater/Wesavi steht für das Par-
ken ab 13 Uhr kostenfrei zur Ver-
fügung. Die Wirtschaftsbetriebe
Nienburg GmbH als Betreiber des
Parkplatzes bieten dies aus dem
besonderen Anlass an. Der öffent-
liche Badebetrieb findet an die-
sem Tag nur in der Zeit von 6.30
Uhr bis 12 Uhr (Beckenzeit bis
11.30 Uhr) statt. Ab dem 18. De-
zember bietet das Wesavi alle Be-
reiche einschließlich Sauna zur
öffentlichen Nutzung an. DH

Landkreis. Die Elternvertreter
der 73 Schulen im Landkreis
Nienburg/Weser haben am ver-
gangenen Dienstag im Forum
der Volkshochschule Nienburg
ihren Kreiselternrat für die
Schuljahre 2014/2015 und
2015/2016 neu gewählt. Insge-
samt 21 Mitglieder umfasst der
Rat für die kommenden zwei
Jahre. Für die Wahl des Kreisel-
ternrates hatten die 34 Grund-
schulen, sechs Hauptschulen,
vier Realschulen, sechs Ober-
schulen und vier Gymnasien

zunächst so genannte Delegierte
entsendet, die dann aus ihrer
Mitte ihre Vertreter bestimmt
haben. Die Vertreter der För-
derschulen und der IGS Nien-
burg waren direkt in den Schu-
len gewählt worden. Im An-
schluss an die Mitgliederwahl
hat der Kreiselternrat dann sei-
nen Vorstand bestimmt und da-
bei seinem bisherigen Vorsit-
zenden, Bernd Rennhack aus
Leese, erneut das Vertrauen aus-
gesprochen. Der alte und neue
Vorsitzende wird durch Torsten

Seiler aus Glashof als stellvertre-
tendem Vorsitzendem sowie
Wolf-Rüdiger Kuster aus Nien-
burg, Viktoria von Buttlar aus
Stolzenau und Oliver Lembke
als Beisitzer unterstützt.In die-
ser 1. Sitzung sind außerdem be-
reits zahlreiche Themen gesam-
melt worden, die es nun syste-
matisch abzuarbeiten gilt. Ins-
besondere die begonnene Schul-
entwicklungsplanung, so Bernd
Rennhack, solle weiterhin aktiv
und konstruktiv vom Kreisel-
ternrat begleitet werden. DH

Kreiselternrat neu gewählt
Bernd Rennhack erneut Vorsitzender

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau
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Henkel-
tasche
feines Rinds-
leder, versch.
Farben

Handtasche
Judd

Geldbörse

City-Rucksack
gewachstes Rindsleder,
versch. Farben

Firelife
75/28
nur 2,95 kg,
10 Jahre
Garantie

139,–

ab 159,95

ab 39,95
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Wünsche erfüllen

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit kleinen Würstchen 49,–
Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Unsere Wochenangebote vom 15. 12. bis 24. 12. 2014:

Wochen-
knüller

Rinderrouladen
aus der Oberschale 1 kg 9.99

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schmetterlingssteaks

. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Kasselerlummerbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Rumpsteak
. . . . . . . . . . . 100 g 2,49
Fondue- o. Raclettepaket
. . . . . . . . . . . Paket 3,99

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchen-
brust, Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse,
Hollandaise, Karottensalat,
Himbeer-Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln,
Krautsalat, Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–

Partyservice über die Feiertage:
22.12.–23.12.14 8.00–19.00 Uhr
24.12.14 8.00–15.00 Uhr
27.12.–30.12.14 8.00–19.00 Uhr
31.12.14 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen am 24. 12. 2014 kalt
zum selber Warmmachen.

Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Hackbraten
mit Pilzen . . . 100 g –,89
Dicke Bockwurst
. . . . . . . . . . . . . Stück 1,–
Schlesische
ab 19. 12. . . 100 g –,89

Nur Sa., 20. Dezember 2014, von 11 – 13 Uhr – Bitte vorbestellen –
½ gebratene Ente
Ofenkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. nur 7,95

Weihnachtspaket ab 18. 12.
je 1 Mettwurst, 1 Leberwurst, 1 Brühwurst

Paket9,99
PS: Weihnachtsverlosung am 23. + 24. 12. 2014

Außerdem erhält jeder Kunde 1 kl. Weihnachtswurst.

Küchenfertige Erzeugnisse
für Weihnachten
2 kl. Rinderrouladen

Port. 6,00 €

Zungenragout Port. 6,50 €
Bitte bis 18. 12. vorbestellen.
Abholung mit Gefäß 23. oder 24. 12. 2014

. . . .. . . .



Silvester ins Theater
„Familie Malente“ um 17 und 21 Uhr / Cliquenticket für zehn Personen zu gewinnen

Nienburg. Mit ihrer großen Ju-
biläumsshow „Das bisschen
Spaß muss sein!“ ist die „Familie
Malente“ am Silvestermittwoch,
31. Dezember, mit zwei Vorstel-
lungen um 17 und um 21 Uhr im
Nienburger Theater zu Gast. Pe-
ter und Vico Malente werden
tatkräftig unterstützt von ihren
„Rosie Singers“.

Ob Bata Illic, Nana Mouskou-
ri, Mireille Mathieu oder Ho-
ward Carpendale – die schräge
Familie Malente parodiert sie
alle: Die Stars und Sternchen,
die mit Schlagern, die noch heu-
te jeder im Ohr hat, die Hitpara-
den stürmte. Peter und Vico
Malente bringen für diesen be-
sonderen Abend ihre liebsten
Kollegen aus dem Showgeschäft
auf die Bühne zurück. Sie alle
sind als Geburtstagsgäste einge-
laden und freuen sich, den Ma-
lentes zu diesem Jubiläum zu
gratulieren.

Als Gäste dabei sind natürlich
auch die Zuschauer der Show.
Sie blicken vor und hinter die
Kulissen. Und erfahren lustige,
unglaubliche, geheime und
wahnsinnige Anekdoten und
Erlebnisse aus dem Leben der

beiden Showstars.
Peter und Vico Malente sind

hinreißend komisch und char-
mant und präsentieren mit lie-
bevoll-ironischem Augenzwin-
kern gekonnten Klamauk. Zwei
Glanzstücke echter Unterhal-
tungskunst am Schlagerhimmel!

Tolle Kostüme, entzückende
Bühnenbilder und die wand-
lungsfähigen, gesangsstarken
Künstler, die an Stars und Stern-
chen von einst und ihre unver-
wüstliche Musik erinnern, ma-
chen die Revue zu einem Au-
gen- und Ohrenschmaus fürs

Publikum von heute.
Karten sind noch erhältlich

an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, 31582 Nien-
burg/Weser, Telefon (0 50 21) 8
72 64 und 8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56 sowie per E-Mail un-
ter theaterkasse@nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags
bis mittwochs von 9 bis 16 Uhr,
donnerstags von 9 bis 18 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr und
samstags von 9 bis 12 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen und
Online-Tickets sind im Internet
unter www.theater.nienburg.de
erhältlich. DH

Ein HamS-Leser kann den
Auftritt der „Familie Malente“
um 17 oder um 21 Uhr mit etwas
Glück zusammen mit seinen
Freunden, Nachbarn oder
Kollegen zum Nulltarif erleben.
Das Theater und die Harke am
Sonntag verlosen erneut ein
Cliquenticket für insgesamt
zehn Personen. Wer der Meinung
ist, dass genau er der richtige ist
für diesen Gewinn, sollte im
Laufe des Tages eine kleine
Bewerbung mailen an :
gewinnspiele@hams-online.de.

Peter und Vico Malente sind am Silvestertag in zwei Aufführungen von
„Das bisschen Spaß muss sein!“ zu erleben. Stephan Pflug

„On Impulse“
in Bücken

Bücken. Am Freitag, 19. Dezem-
ber, tritt in der Kleinkunstdiele
in Bücken um 20 Uhr erneut das
Jazztrio „On Impulse“ aus Ams-
terdam auf. Als besonderer Gast
und facettenreiche Ergänzung
wird der Saxophonist Nigel
Hitchcock das Trio erweitern.
Vorbestellungen sind unter klein-
buecken@t-online.de oder Tele-
fon (0 42 51) 18 98 empfohlen.
Der Eintritt beträgt 15 Euro. DH „Een Butler up‘n Buurnhof“

Rohrsener Theaterspieler starten am 3. Januar in die Saison

Rohrsen. Der Spielplan für den
plattdeutschen Dreiakter „Een
Butler up‘n Buurnhof “ der Sing-
und Spielgemeinschaft Rohrsen
für die Spielsaison 2015 steht.
Gestartet wird am Sonnabend,
3. Januar, um 15 Uhr mit Kaffee
und Kuchen in der „Alten Schu-
le“ in Rohrsen. Am Sonntag, 4.
Januar, gibt es eine Vorstellung
mit Kaffeetafel um 15 Uhr in der
„Alten Schule“. Für Sonntag, 25.
Januar, ist ebenfalls in Rohrsen
um 12 Uhr mit einem Schnitze-
lessen vorweg ein Theaterbe-

such möglich. Eine Anmeldung
bei Hans-Willi Auhage unter
der (0 50 24) 472 oder (01 72)
1 82 29 80 ist notwendig. (Ge-
schenkgutscheine sind erhält-
lich). Am Freitag, 9. Januar, gas-
tieren die Rohrsener um 20 Uhr
im Nienburger Theater. Karten-
bestellungen sind möglich unter
(0 50 21) 8 73 56 und 8 72 64, per
E-Mail: theaterkasse@nienburg.
de oder im Immobilien-Büro
Henry Koch, Am Büschen 9,
31627 Rohrsen. Im „Glasbier-
haus“ in Borstel-Neustadt sind

die Rohrsener am Sonntag, 18.
Januar, auf der Bühne. Um 10
Uhr wird mit einem Frühstücks-
buffet begonnen. Näheres bei
Ulrich Gleser, Dorfgemein-
schaftsverein unter Telefon (0 50
72) 73 30. Eine Vorstellung mit
Kaffee und Kuchen bietet Gast-
wirt Gallmeyer in Holtorf am
Sonntag, 1. Februar, um 15 Uhr
an. Anmeldungen sind unter
(0 50 21) 6 43 33 erwünscht. Mit
einem Frühstücksbuffet um
9 Uhr beginnt der Auftritt in
Steimkes Gasthaus in Graue am

Sonntag, 8. Februar, Reservie-
rungen können unter Telefon (0
50 22) 94 38 43 vorgenommen
werden. Das Landgasthaus Okel-
mann in Warpe lädt zu einer Vor-
stellung mit Frühstück am Sonn-
tag, 8. Februar, um 9 Uhr. Platzre-
servierungen sind unter (0 50 22)
5 12 erforderlich.Die DRK-Orts-
vereine Gadesbünden, Heemsen
und Rohrsen bieten bei Kaffee
und Kuchen den Theatergenuss
am Sonntag, 22. Februar, um 15
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
„Alte Schule Rohrsen“ an. DH

Clara und die
Granny-Nannys

Nicht mehr
jung, aber
noch lange
nicht alt –
und jetzt? Als
G r a n n y -
N a n n y s
durchstarten,
n a t ü r l i c h .
Suse, Karen
und die ver-
witwete Hanni werden von
Agenturbetreiberin Clara Beh-
rens nach Berlin vermittelt.
Sechs Tage in der Woche mit
schlecht erzogenen Gasteltern,
Kindern und Hunden, dazu
noch jede Menge skurriler Kata-
strophen in der winterlichen
Hauptstadt, an denen sie glatt
scheitern könnten…, wären da
nicht ihre regelmäßigen Mon-
tagstreffen im Café Maiwald.
Denn ehrliche Geständnisse aus
dem Jetzt und Früher werden
für Suse, Karen und Hanni zum
Beginn einer wunderbaren
Freundschaft. Ein wunderbarer,
humorvoller Roman über drei
nicht mehr ganz junge Damen,
die sich was trauen.

Gelesen von Martina Lotz
Bücher Leseberg

Taschenbuch, 384 Seiten
Tania Krätschmar: Clara und die

Granny-Nannys
blanvalet Verlag

9,99 Euro
ISBN: 978-3-442-38299-6

...aktuell und
informativ!

Heute im Theater:
„Feuerzangenbowle“
Nienburg. Das Nienburger
Theater zeigt am heutigen
Sonntag um 16 Uhr „Die Feu-
erzangenbowle“ nach dem
Roman von Heinrich Spoerl.
Karten sind noch erhältlich
an der Tageskasse im Theater
(ab 15 Uhr).„Last-Minute-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis
25 Jahre) gibt es 30 Minuten
vor der Aufführung zu einem
Preis von fünf Euro. DH

In Kürze

Nienburg. Noch bis zum 18. De-
zember nimmt das Nienburger
Kulturwerk Bestellungen für das
Auswahl-Abo 2015 entgegen. Wer
schnell bestellt, bekommt die Kar-
ten sogar noch vor Weihnachten.
Sieben Veranstaltungen von Janu-
ar bis April 2015 laden dazu ein,
Kabarett und Comedy in all sei-
nen Facetten kennenzulernen.
Die Abo-Auswahlkarte gibt es in
den Nienburger Geschäften und
den Geschäftsstellen der Sparkas-
se sowie im Kulturwerk, Minde-
ner Landstraße 20, oder im Inter-
net unter www.nienburger-kul-
turwerk.de. Das Kulturwerk-
Team steht unter Telefon (0 50 21)
92 25 80 oder E-Mail info@nien-
burger-kulturwerk.de für Rück-
fragen zur Verfügung. DH

Kabarett im
Auswahl-Abo
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Alpheide-Seniorenzentrum

• Kurzzeitpflege für alle Pflegestufen

• stationäre Pflege

• Ein- und Zweibettzimmer

• geräumige Appartements

Wir beraten Sie gerne!

Silke Peckart, Hausleitung - Tel. 05021-4747

Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg

www.helvita.de

Der Mensch im Mittelpunkt
Alpheide Seniorenzentrum wurde ausgezeichnet!

Das Alpheide Seniorenzen-
trum wurde von der Zeitschrift
Focus Spezial auf Basis einer
unabhängigen Datenerhebung
unter die 856 Top-Pflegeheime
in Deutschland gewählt.
1800 Heimleiter und Pflege-Ex-
perten gaben Ihre persönlichen
Empfehlungen. Ausschlagge-
bend für die Auszeichnung
war das Kriterium, dass bei
der letzten Qualitätsprüfung

des Medizinischen Dienstes
der Krankenversicherungen
(MDK) im Jahr 2013 eine Ge-
samtnote von 1,0 erzielt wurde!
Die Gesamtnote setzt sich aus
der Einzelbewertung der Berei-
che medizinische Versorgung,
soziale Betreuung im Alltag,
Umgang mit Demenzkranken
sowie den Bereichen Hauswirt-
schaft, Verpflegung, Wohnen
und Hygiene zusammen. Die

Auszeichnung mit dem „Grü-
nen Haken“ ist ein weiteres
Kriterium für die Aufnahme in
das Verzeichnis der Top-Pfle-
geheime!
Das Alpheide Seniorenzent-
rum hat sich freiwillig für eine
Begutachtung durch die Initi-
ative heimverzeichnis.de be-
worben. Diese Initiative zeich-
net Einrichtungen aus, die
sich besonders um Aspekte

wie Menschenwürde,
Selbstbestimmung und
soziale Teilhabe bemü-
hen.
96 Pflegeplätze in Kurz-
zeit-, Verhinderungs-
pflege und Dauerpflege
für alle Pflegestufen
bietet das Alpheide Se-
niorenzentrum. Neben
Ein- und Zweibettzim-
mern werden geräu-
mige und barrierefreie
Appartements in an-
sprechendem Ambi-
ente vorgehalten. Für
demeziell erkrankte
Menschen verfügt das
Haus über einen offe-
nen Pflegebereich, der
speziell auf deren Be-
dürfnisse ausgerichtet
ist.
„Unser Anspruch ist
die optimale Betreuung
und Versorgung unse-
rer Bewohner. Damit
meinen wir nicht nur
das körperliche, son-
dern auch das seelische
Wohlbefinden“, betont
die Hausleiterin Silke
Peckart. „Das Ergebnis
unserer Bemühungen
spiegelt sich in dieser
Auszeichnung wieder!“
Darüber freuen sich
Mitarbeiter und Be-
wohner gleichermaßen.

Foto: Pflegedienstleitung Sandra Bens-Hollmann und Hausleitung Silke Peckart mit der
Urkunde „Pflegeheimliste 2015“

Anzeige



Nienburg. Eine Ferienregion
zeigt sich von ihren besten Sei-
ten: Die Mittelweser-Touristik
GmbH stellt ihre neue reichlich
bebilderte Broschüre „Urlaub
und Freizeit in der Mittelweser-
Region“ vor. Das im übersichtli-
chen DIN A4-Format herausge-
gebene Heft präsentiert die Mit-
telweser-Region von Petershagen
bis nach Achim und Weyhe in all
ihren Facetten. Dabei stehen die
zentralen Produktlinien im Vor-
dergrund: „Radtourismus“, „Er-
holung am und auf dem Wasser“
und „Urlaub und Freizeit auf
dem Lande“.

Der Leser erhält Informatio-
nen über das umfangreiche, gut
ausgeschilderte Radwegenetz in
der Region mit den zahlreichen
Themenrouten und Radfernwe-
gen wie dem Weser-Radweg und

dem Meerweg. Tipps für Ferien
auf dem Bauernhof, Schnitzwo-
chenenden sowie Heigln und
Nordic Walking sind ebenso ent-
halten wie die Vorstellung der
reizvollen Wasserlandschaften
mit ihren Nutzungsmöglichkei-
ten und der Vielfalt von Flora
und Fauna. Eben ländliche Ur-
laubsidylle pur. Daneben geht es
um „Kulinarisches und regiona-
le Produkte“: Das Heft gibt ei-
nen Überblick über die regiona-
len Köstlichkeiten wie Bickbee-
ren, Spargel und Weseraal sowie
die vielen Hofläden und -cafés.
Interessierte finden umfangrei-
che Informationen zu Ausflugs-
zielen in und um die Mittelwe-
ser-Region. Der Dino-Park in
Münchehagen ist ebenso Thema
wie das Wolfcenter in Dörver-
den, die Museums-Eisenbahn in

Bruchhausen-Vilsen, der „Kaff-
kieker“ und der „Pingelheini“.
Für die Epoche der Weserre-
naissance (einzigartiger Baustil
im Weserraum) stehen zum Bei-
spiel das Schloss Erbhof in The-
dinghausen und das Schloss Pe-
tershagen. Architekturinteres-
sierte locken das Kloster Loc-
cum, die Romantik Bad Reh-
burg oder das Schloss Etelsen.
Die Orte der Region werden be-
schrieben, und das Freizeitange-
bot wird aufgeführt. Eine Aus-
wahl an lokalen Festen und Ver-
anstaltungen im Jahr 2015 und
Anreiseinformationen vervoll-
ständigen das Angebot. Durch
zahlreiche Fotos kann sich der
Leser ein tatsächliches Bild von
der Gegend machen. Ein wichti-
ger Bestandteil ist das Gastge-
berverzeichnis: Mehr als 200
Unterkünfte, von der Ferien-
wohnung, dem Privatzimmer
bis hin zum Vier-Sterne-Hotel
stehen zur Verfügung. Hinzu
kommen die Campingplätze und
die Reisemobilstellplätze. Alle
Unterkünfte sind auch online ab-
rufbar. Abgerundet wird die
Gastgeber-Broschüre mit Über-
sichtskarten. Die Broschüre „Ur-
laub und Freizeit in der Mittel-
weser-Region 2015“ ist kosten-
frei erhältlich bei der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH, Lange
Straße 18, 31582 Nienburg, Tel.
(0 50 21) 917 63-0, Fax (0 50 21)
917 63-40, info@mittelweser-
tourismus.de, www.mittelweser-
tourismus.de. DH

„Urlaub und Freizeit“
Mittelweser-Touristik GmbH präsentiert Broschüre für 2015

Palettenweise wurden die neuen Broschüren „Urlaub & Freizeit in der
Mittelweser-Region 2015“ geliefert. Sven Joskowiak, Martin Fahrland,
Sonja Kuhn, Marie Witte und Mareike Heesakkers (alle Mittelweser-Tou-
ristik GmbH) (von links) präsentieren die neue Broschüre. MWT

ASS-Schüler spenden 6655 Euro
Erlös geht an das Dasein-Hospiz, Begegnungszentrum Sprotte und Verein Arivu

Nienburg. „Was ein Mensch an
Gutem in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren.“ Nein, diese
Weisheit Albert Schweitzers war
weder Diskussionsgegenstand
im Religionsunterricht noch
Thema für einen Aufsatz im
Fach Deutsch. Während am 6.
Juni die angehenden Abiturien-
ten über ihren Prüfungen brüte-
ten, machten sich die „Albert
Schweitzer“ der anderen Kurse
und Klassen daran, Schweitzers
Ausspruch im Rahmen dieses
alljährlichen „Sozialen Tages“ in
die Tat umzusetzen. Lohn von
Schweiß und Mühe der Schüle-
rinnen und Schüler in Nachbars
Garten, beim Autowaschen
oder bei der Fahrradreparatur
waren stolze 6655 Euro.

Am Donnerstag, 4. Dezem-
ber, überreichten Schulleiter
Dr. Ralf Weghöft und SV-Leh-
rerin Dorothea Lichtenfels im
Beisein zahlreicher Schülerin-
nen und Schüler gleich drei
große Schecks im Forum der
Albert-Schweitzer-Schule am
Nordertorstriftweg. Einen
Scheck in Höhe von 2155 Euro
nahm Barbara Weissenborn
vom Begegnungszentrum
Sprotte entgegen, Anne Schlo-
bohm und Ilona Romaus vom
Dasein-Hospizverein erhielten
einen Scheck über 2220 Euro
und Andrea Schulte in den
Bäumen nahm stellvertretend
für das Indienprojekt des Ver-
eins Arivu den Betrag von 2280
Euro entgegen. SV-Lehrerin
Dorothea Lichtenfels unter-
strich lobend, dass die Art der
Umsetzung der Albert Schweit-
zerschen Weisheit keineswegs
von der Schule bestimmt wur-
de: „Der Vorschlag für die Pro-
jekte, für die gespendet werden
sollte, kam aus der Schüler-
schaft und der Schülervertre-
tung.“

Und während die Organisati-
on des „Sozialen Tages“ zum
Großteil von der Schülervertre-
tung und Dorothea Lichtenfels
übernommen wurde – unter-

stützt von den Klassenlehrern
und der Sekretärin Frau Brauer
- so seien es gerade die „klei-
nen“ Schüler gewesen, die am
eifrigsten Spendengelder für
die guten Zwecke erarbeiteten.

Der Arbeitslohn dieses vor-
bildlichen sozialen Engage-
ments der Kinder und Jugend-
lichen kommt nach dem Willen
der Schülerschaft gleich drei
guten Zwecken zugute. So un-
terstützen die Schülerinnen
und Schüler das Begegnungs-
zentrum Sprotte.

Dieser Verein, seit 2006 in
der Lehmwandlung aktiv, un-
terstützt neben der Sanierung
des Viertels gerade die gesell-
schaftliche Teilhabe sozial be-
nachteiligter Menschen. Ein
Schwerpunkt ist dabei, Kindern
etwa durch Hausaufgabenhilfe
und Lese- und Sprachförderung
bessere Bildungschancen zu er-
möglichen und ihnen zu helfen,
eigene Talente zu entdecken und
ihre Persönlichkeit zu entwi-
ckeln.

Ein ebenfalls bildungspoliti-
sches Ziel verfolgt der Verein
Arivu. Die Spende fließt der
südindischen Schule Dr. Aru-
lappa Higher Secondary School
in Neerpair in der Nähe von

Chennai zu, dem früheren Ma-
dras. Dort erhalten Kinder, de-
ren Eltern sich sonst keinen
Schulbesuch leisten könnten,
eine für ihre Zukunftschancen
entscheidende Schulbildung.

Der Dasein-Hospizverein
hingegen begleitet schwerkran-
ke Menschen bis an ihr Lebens-
ende, unterstützt Angehörige in
dieser schweren Zeit und beglei-
tet Hinterbliebene bei der Trau-
erarbeit. Die Mitarbeiter dieses
Hospizvereins und die Trauer-
und Sterbebegleiter dort arbei-
ten fast alle ehrenamtlich. Von
der Spendensumme sollen zum
Beispiel die Kosten des „Trauer-
cafes“ bezahlt werden.

Die Schulleitung, alle beteilig-
ten Lehrer und Schüler zeigten
sich sehr erfreut über den Erfolg
des „Sozialen Tages“ an der ASS.
Verbunden ist diese Freude mit
dem Dank an Betriebe, Arbeit-
geber und Privatpersonen, die
durch ihre Mithilfe oder durch
Spenden das soziale Engage-
ment der ASSler unterstützt und
vielleicht etwas an „Gutem“ ge-
fördert haben, „das nicht verlo-
ren geht“. Sei es bei den Projek-
ten oder in der sozialen Einstel-
lung der heranwachsenden Schü-
lerinnen und Schüler. DH

Die Schülerinnen und Schüler der ASS spenden den Erlös vom „Sozialen Tag“ - fast 7000 Euro waren
zusammengekommen.. privat
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Im Sande 6
31623 Drakenburg

Tel. 05024-98101-0

www.agt-gruppe.de

…im dunkeln ist gut munkeln…

Brandmeldeanlagen von AGT

… damit Sie die
Feiertage in Ruhe

genießen können ……

– Planung
– Errichtung
– Service
– zer!fiziert

– Einbruchmeldeanlagen
– Brandmeldeanlagen
– Videoüberwachung
– Telekommunika!onssysteme

Schnäppchen-Reisen
Prospekt 2015 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 119,– €
5 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 149,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 199,– €
4 Tage Posen – Gnesen – Thorn – Polen p.P. im DZ/HP ab 149.– €
6 Tage Masuren – Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 249,– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 750,– €

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de

4 T Stetti

//
De

si
gn

:w
w

w.
Fr

au
-S

ilb
er

fis
ch

.d
e

//

FFFamiliiil e Windhorsttts
FFFoßkampstr. 26 | 31613 Wietzen-Holte
TTTelefon 0 50 22 / 94 33 40 | oder 271
hhhw@windhorst.de | www.windhorst.de

ab 10. Dezember
täglich von 9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte

Nordmanntannen und
Weihnachtszauber
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ZEUGENBANK

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

Autohaus Uchte!

ALDI!

Dänisches Bettenlager!

Dodenhof!

DRK!

Edeka!

famila!

Getränke Hotze!

Heineking!

Jet Pizzeria!

Land und Leute!

Lidl!

M-Line!

Magro!

nah & gut!

Netto!

NP!

Repo!

REWE!

Rossmann!

Tejo!

Uchter Extrablatt!

Vögele!

Wählergemeinschaft Husum!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Alles ist Liebe: 20.15 Uhr

Das grenzt an Liebe: 11 Uhr

Der Hobbit: Die Schlacht der Fünf

Heere (3D): 11, 14, 17, 20 Uhr

Die Pinguine aus Madagascar:

11, 15 Uhr

Die Tribute von Panem 3 - Mo-

ckingjay Teil 1: 17.15, 20.15 Uhr

Kill The Boss 2: 16 Uhr

Paddington: 14, 18 Uhr

Alles ist Liebe: 17, 20 Uhr

BUNDESLIGA live über Sky:

15.30, 17.30 Uhr

Der Hobbit: Die Schlacht der

Fünf Heere: 11, 16, 19.30 Uhr

Die Mannschaft: 11 Uhr

Die Pinguine aus Madagascar: 14

Uhr

Paddington: 13, 15 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Das DRK Steyerberg fährt am
Freitag, dem 19. Dezember, nach
Bad Nenndorf ins Thermalbad.
Der Bus fährt ab Heemsche um
13.50 und nimmt an den bekann-
ten Haltestellen weitere Mitfah-
rende auf. Weitere Informatio-
nen unter Telefon (0 57 64)
7 32.

Die Weihnachtsfeier des DRK
Wietzen wird vom Dienstag, 16.
Dezember, auf Donnerstag, 18.

Dezember, um 15 Uhr im Gasthof
Kunst verschoben. Die Anmel-
dungen werden nur bei Almut
Püllmann unter Telefon (0 50 22)
82 33 entgegengenommen.

Zu ihrem traditionellen „Ge-
meinsamen Singen im Advent“
lädt die Kirchengemeinde Lan-
desbergen am heutigen Sonntag,
14. Dezember, um 17 Uhr in die
Kirche ein. Auftreten werden
der MGV Landesbergen und

der Singkreis sowie der Kinder-
chor der Kirchengemeinde (Lei-
tung aller drei: Eva Barnekow),
der Posaunenchor unter Lutz
Schwill, Organistin Antonia Lui
sowie Anne und Silja Liv Kruse
(Klarinetten) – und es werden
miteinander Adventslieder ge-
sungen. Die adventliche Besin-
nung hält Andreas Dreyer. Im
Anschluss daran ist ein Beisam-
mensein vor der Scheune des
CVJM geplant.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt

Dr. Clemens Herkert, Oyten
(0 42 07) 80 15 25
Telefonische Anmeldung erforder-
lich.

Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Christian Specht,
Nienburg, Hinter den Höfen 10,
(0 50 21) 1 44 33
Südkreis: Lena Aldergott, Diepe-
nau, Bahnhofstraße 11, (0 57 75)
5 17

Apotheken

Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker Straße 1,
(0 42 51) 9 20 32
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 40

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg Montag bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr, Sonnabend bis
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Borstel Montag 17 bis 20 Uhr;
Dienstag 16 bis 20 Uhr; Warm-
badetage am Donnerstag 16 bis 21
Uhr und Freitag 16 bis 20 Uhr;
Sonnabend 15.30 bis 18 Uhr;
Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Liebenau Dienstag 15 bis 17 (1,30
m), 17 bis 19 Uhr (3 m); Mittwoch
15 bis 17 (1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3
m); Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3
m); Sonnabend (Warmbadetag)
7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis
10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30
m)
Rahden Montag bis Freitag 6 bis

8 Uhr; Dienstag bis Freitag 15 bis
21 Uhr; Sonnabend 8 bis 18; Sonn-
tag 8 bis 12 Uhr; Mittwoch Warm-
badetag
Rehburg Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Freitag
7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18
Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke Dienstag, Mittwoch,
Freitag 14.30 bis 20; Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14
bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr, Diens-
tag, Donnerstag Damen, Mitt-
woch Herren, Freitag gemischt
Warmsen Montag, Donnerstag,
Freitag 15 bis 20 Uhr; Dienstag,
Mittwoch (Warmbadetag) 15 bis
19 Uhr; Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Frauen;
Mittwoch gemischt

Eislaufen Montag bis Freitag 14.30
bis 17 Uhr; Sonnabend und Sonn-
tag 10.30 bis 12.30 und 13.30 bis 17

Uhr Eisstockschießen (nach An-
meldung) Dienstag, Mittwoch,
Freitag 18 bis 21 Uhr; Sonnabend

und Sonntag 17 bis 21 Uhr Eis-
Disco immer donnerstags 18 bis
21 Uhr

eIsBaHn In Holtorf

Einsamkeit der Melancholie
Klavierabend mit Justus Frantz im Giebelsaal am 15. Dezember

Nienburg. „Chopins Reise nach
Mallorca“, unter dieser Über-
schrift gastiert der bekannte Pia-
nist Justus Frantz am Montag,
15. Dezember, um 20 Uhr im
Giebelsaal der Albert-Schweit-
zer-Schule. Den Namen Justus
Frantz assoziiert man mit groß-
artigen Orchestern und absolu-
ter Hingabe zur Musik.

Bereits im April 2012 gastierte
Justus Frantz mit seinem Mo-
zart-Programm im Giebelsaal.
Nun gibt Frantz ein weiteres
Konzert, in dessen Mittelpunkt
Frédéric Chopin steht, mit dem
Titel „Chopins Reise nach Mal-
lorca – sein Weg in die Einsam-
keit der Melancholie“. In diesem
moderierten Konzert spielt Jus-
tus Frantz Chopins Werke, die
in seiner Zeit auf Mallorca ent-
standen, unter anderem die Etu-
des Opus 10 und 25 sowie Noc-
turnes und Preludes.

Justus Frantz gibt Erläuterun-
gen zu den Stücken, den Lebens-
daten des Komponisten und
dem damaligen Zeitgeschehen.
Der Pianist schildert kurzweilig

und anekdotenreich die Entste-
hung der Werke und erklärt mit
Klangbeispielen sowohl ihre for-
malen Grundlagen als auch in-
haltlichen Besonderheiten.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nien-

burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56 sowie per E-Mail un-
ter theaterkasse@nienburg.de.
Weitere Informationen und On-
line-Tickets sind im Internet
unter www.theater.nienburg.de
erhältlich. DH

Justus Frantz gastiert am 15. Dezember im Giebelsaal der Albert-
Schweitzer-Schule. Justus Frantz
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Gefährdung durch Rundballen
Überschwemmungsgebiete von Hindernissen freihalten

Landkreis. Landwirte und
Grundbesitzer, die Flächen in
Überschwemmungsgebieten be-
wirtschaften, sind wieder aufge-
fordert, Abflusshindernisse von
ihren Flächen zu entfernen. Zu
den Überschwemmungsgebie-
ten zählen insbesondere die an
der Weser, der Großen Aue, dem
Uchter Mühlenbach/Sarning-
häuser Meerbach, dem Rott-
bach, dem Winzlarer Dorfgra-
ben, dem Bruch- und Kolkgra-
ben, der Siede und dem Stein-
huder Meerbach gelegenen Flä-
chen. Während der aktuellen
hochwasserreichen Jahreszeit
müssen grundsätzlich alle ab-
schwemmbaren Gegenstände,
wie zum Beispiel Rundballen,
aus den Überschwemmungsge-
bieten entfernt worden sein. Der
Fachdienst Wasserwirtschaft des
Landkreises Nienburg/Weser
erinnert in diesem Zusammen-
hang daran, dass Rundballen ge-
nerell nur in der Zeit vom 1.
April bis 31. Oktober eines jeden
Jahres – außer bei Hochwasser -
genehmigungsfrei gelagert wer-
den dürfen. Rundballen, insbe-
sondere die eingeschweißten,
bilden wegen ihres möglichen
Abdriftens bei Hochwasser eine
Gefahr für den schadlosen Ab-
fluss, da sie sich in Vorflutern
und vor Stauwehren festsetzen
können.

Auch Gehölz aus dem im
Winter anstehenden Rück-
schnitt von Bäumen und He-
cken muss umgehend aus dem
Bereich des Überschwem-
mungsgebietes entfernt werden.

Nach dem Wasserhaushalts-
gesetz darf im Überschwem-
mungsgebiet kein Grünland in
Ackerland umgebrochen wer-
den. Der Umbruch des Grün-
landes würde nämlich zu einer
verstärkten Bodenerosion füh-
ren, wenn ein Hochwasser die

Ackerflächen überströmt. Als
Folge der Bodenabschwem-
mungen kann es in dem Ge-
wässer zu Auflandungen kom-
men, die die hydraulische Leis-
tungsfähigkeit des Gewässers
vermindern.

Auch für das Erhöhen und
Vertiefen der Erdoberfläche,
die Errichtung von baulichen
Anlagen und die Anlage von
Baum- und Strauchpflanzun-
gen ist eine wasserbehördliche
Genehmigung nötig. Es besteht
aber die Möglichkeit, im Ein-
zelfall prüfen zu lassen, ob für
genannte Maßnahmen eine Ge-
nehmigung erteilt werden
kann.

In unterschiedlichen Abstän-
den führen anhaltender Regen

oder auch Schneeschmelze
dazu, dass Wasserläufe über die
Ufer treten und weite Gebiete
überschwemmt werden. Der
Landkreis Nienburg/ Weser als
Untere Wasserbehörde achtet
deshalb darauf, dass die gesetz-
lichen Überschwemmungsge-
biete von Abflusshindernissen
freigehalten werden und weist
darauf hin, dass Maßnahmen
im Überschwemmungsgebiet
ohne die erforderliche Geneh-
migung eine Ordnungswidrig-
keit darstellen.

Für weitere Auskünfte steht
der Fachdienst Wasserwirt-
schaft des Landkreises Nien-
burg/Weser unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 96 73 56 zur
Verfügung. DH

Landwirte und Grundbesitzer, die Flächen in Überschwemmungsgebie-
ten bewirtschaften, sind aufgefordert, Abflusshindernisse zu entfernen.

Im Radio und im Internet
Unterrichtsausfall bei extremen Wetterverhältnissen

Landkreis. Mit Beginn der kal-
ten Jahreszeit müssen Verkehrs-
teilnehmer zunehmend mit Ein-
schränkungen durch starke
Schneefälle, überfrierende Nässe,
Eisregen oder auch Orkanstür-
men rechnen. Der Landkreis
Nienburg weist daraufhin, dass
witterungsbedingte Gefahren
zum Ausfall des Schulunterrichts
führen können.

Der Landkreis trifft in der Re-
gel erst am frühen Morgen des je-
weiligen Schultages die Entschei-
dung, ob bei widrigen Witte-
rungsbedingungen der Unterricht
an allen Schulen im Kreisgebiet
einschließlich der Stadt Nien-
burg/Weser stattfinden kann oder
nicht. Unabhängig davon können
Eltern, die extreme Witterungs-
verhältnisse befürchten, ihre Kin-
der für einen Tag zu Hause behal-

ten oder vorzeitig vom Unterricht
abholen. Diese Regelung ist zum
Beispiel dann von Bedeutung,
wenn nicht das gesamte Kreisge-
biet, sondern nur einzelne Orte
oder Ortsteile von extremer Wit-
terung betroffen sind. Ein Schul-
ausfall wird wie bisher durch mor-
gendliche Hörfunkdurchsagen
üblicherweise ab 6 Uhr bekannt-
gegeben. Die Schulen werden per
E-Mail über den Schulausfall in-
formiert. Es wird empfohlen, die
Verkehrsdurchsagen der Radio-
sender zu verfolgen, die vor oder
nach dem Nachrichtenblock ge-
sendet werden. Auf der Internet-
seite des Landkreis Nienburg/We-
ser erscheint außerdem ein Hin-
weis auf den angeordneten Schul-
ausfall. Darüber hinaus hat der
Fachdienst Schule und Kultur die
häufigsten Fragen zu diesem The-

ma in einem Merkblatt zusam-
mengefasst. Entsprechende Infor-
mationen sind im Internet unter
www.landkreis-nienburg.de
durch Eingabe des Stichwortes
„Unterrichtsausfall“ einsehbar.

Ein Unterrichtsausfall setzt im-
mer extreme Witterungsverhält-
nisse voraus, bei denen Schüler
die Schule nicht erreichen oder
verlassen können, weil die Schü-
lerbeförderung gegebenenfalls
eingeschränkt durchführbar ist
oder weil ein Zurücklegen des
Schulweges eine unzumutbare
Gefährdung darstellen würde.
Der planmäßige Busbetrieb hin-
gegen findet auch bei angeord-
netem Unterrichtsausfall statt,
da die Fahrzeuge neben der
Schülerbeförderung zugleich
den Öffentlichen Personennah-
verkehr bedienen müssen. DH

In Kürze

Mitmach-Vortrag zu
Lachyoga
Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 16. Dezember, um 17
Uhr lädt die Lachyogatraine-
rin Andrea Scharf erneut zu
einer Informationsveranstal-
tung in Vogelers Haus,
Verdener Landstraße 238, ein.
Die genaue Wirkung zum
Thema erfahren Interessierte
bei diesem Mitmach-Vortrag.
Der erste Lachyoga-Kurs
beginnt gleich im neuen Jahr.
Weitere Information: Andrea
Scharf, Tel.: (01 76) 55 92 92
19, info@lachyoga-nienburg.
de sowie www.lachyoga-nien-
burg.de. DH

Ablesung von Gas- und Wasserzählern
Nienburg. Die Stadtwerke
Nienburg nehmen seit dem 11.
Dezember bis Anfang Januar
Zählerablesungen für Gas,
Wasser, Wärme und Strom
vor, die zur Ermittlung des
Jahresverbrauches erforder-
lich sind, vornehmen. Ableser
sind Stadtwerkemitarbeiter
und Aushilfsableser. Alle Ab-
leser haben einen Personal-
und einen Betriebsausweis,
den sie auf Wunsch vorzeigen.
Um alle Zählerstände zu er-
fassen, bitten die Stadtwerke
Nienburg um Folgendes: frei-
en Zugang zu den Zählern,
bei Abwesenheit des Kunden
im genannten Zeitraum sollte
vorher eine Ablesung verein-
bart oder der Schlüssel beim

Nachbarn mit dem Hinweis
auf den Zählerstandort hin-
terlassen werden. Werden
Kunden nicht angetroffen,
wird eine Karte zur Selbstab-
lesung hinterlassen, die
schnell zurückgeschickt wer-
den muss, da sonst der Ver-
brauch geschätzt wird. Die
Zählerstände können unter
Angabe der Kundennummer
auch durchgegeben werden:
Telefon: (0 50 21) 9 77 50, Fax:
(0 50 21) 97 75 41, E-Mail:
info@stadtwerke-nienburg.
de, Internet: www.stadtwerke-
nienburg.de. Sollten größere
Abweichungen zum Vorjahr
festgestellt werden, ist eine
Kontrollablesung erforder-
lich. DH
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Küchentrends zu
kleinen Preisen – Kommen Sie vorbei wir beraten Sie gerne!

Rio FFrroonntteenn-
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Küchentrends zu 
kleinen Preisen – Kommen Sie vorbei wir beraten Sie gerne!

Jetzt nur

2698,-
oder 30 kleine Monatsraten

ABHOLPREIS

Küchen-Maße
anpassbar!

* siehe Rückseite

Geschirrspüler
gegen
geringen
Mehrpreis

RioRio

Voll im Trend: Winkelküche „Rio“-
ca. 245 x 335 cm - Fronten: Eiche Provence
Nachbildung, Magnolia Hochglanz -
Arbeitsplatte: Eiche Provence Nachbildung

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr

Der Küchendiscounter GmbH

Zie n
3158 Nien ur
.,+(0 &#&$%'"" "

Küchentrends zu kleinen Preisen – Kommen Sie vorbei wir beraten Sie gerne!

Speed

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!
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Jetzt nur

1998,-
oder 30 kleine Monatsraten

ABHOLPREIS

Küchen-Maße
anpassbar!

Geschirrspüler
gegen
geringen
Mehrpreis

Alles mit drin!Edelstahl-Einbauherd A1)
Glaskeramik-KochfeldDunstesse

Kühl-Gefrierkombination A+1)Mikrowelle
Extrahohe WandschränkeEdelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

Winkelküche „Speed“- ca. 175 x 275 cm -
Front: Weiß softmatt -
Arbeitsplatte: Platinesche Nachbildung

Cookie der Küchendiscounter GmbH, Rudolf-Diesel-Straße 2a, 29664 Walsrode, Telefon: 05161/788788-9. Alle Maße sind ca.-Angaben. Modellabweichungen
und Irrtümer sind vorbehalten. *Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer Laufzeit von 30 Monaten,
z.B.: Barzahlungspreis 999,00 Euro oder 30 x 33,30 Euro, entspricht einem gebundenen Sollzins von 0,00% p.a.. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGO-
BANK AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV dar. Gilt nicht für bestehen-
de Kaufaufträge. Alle Preise ohne Armaturen, Lampen, Zubehör, Nischenausstattung und Dekoration. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer
und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Maße sind ca.-Angaben. Verkauf solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.
Gültig bis 00.00.2014.14SD152 Werben & Wohnen Mönchengladbach.

Wir liefern Ihnen jede Küche gratis!

Michael Schröder,
Cookie-Marktleiter

WIE WÄR‘S
MIT EINER

NEUEN KÜCHE
zu

Weihnachten?

Der Küchendiscounter GmbH

Ziegelkampstraße 24 (gegenüber dem Krankenhaus) · 31582 Nienburg · Tel. 0 50 21/88 89 50 · Fax 0 50 21/88 89 52

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 19.00 Uhr · Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sitz der Gesellschaft Cookie GmbH / Ziegelkampstraße 24 / 31582 Nienburg

Markenküchen zu Superpreisen!

PREISWERTE KÜCHEN
FINDEN SIE BEI UNS!
Bei Cookie, dem Küchen-Discounter in Nienburg, finden Sie eine riesige

Auswahl an modernen und traditionellen Einbauküchen – nicht nur zu einem

hervorragenden Preis, sondern auch mit der entsprechenden Qualität! Und die

passenden Hausgeräte finden Sie natürlich auch.

Aber das ist noch nicht alles! Wir bei Cookie wollen mehr als Ihnen eine Küche

verkaufen. Wir wollen, dass unser Service Sie rundrum zufriedenstellt. Von der

Planung, bis Ihre Traumküche steht und weit darüber hinaus. Testen Sie uns!
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SERVICE UND QUALITÄT IN DER SAMTGEMEINDE MARKLOHE · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN BALGE, MARKLOHE UND WIETZEN.

Im
Zeitschriftenhandelund in allenRaiffeisen-Märktenim Landkreis Nienburg!

Abonnieren Sie Heimat!
bonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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S iten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte NiedersachsenserlebenerlebenLanderleben
der Kuhweide zum Gartenparadies

„Pepe“ –
Pädagoge auf vier Pfoten

nia – ein herbes Kraftpaket
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Die schönsten Seiten aus der M
Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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Ausgabe 5
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

erlebenerlebenLanderleben
Stollenmuffins und andere Köstli h

Biber im Leineland
Ein Stern für viele Feste

Das besondere Präsent: 5 Ausgaben nur 16€
Land erleben · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-403
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Balge. Seit Jahresbeginn gibt es die

neu gegründete Ortsfeuerwehr Balge

– Holzbalge – Sebbenhausen. Im kom-

menden Jahr hofft die Wehr, endlich ins

erweiterte Feuerwehrhaus einzuziehen.

Die Bauarbeiten für den Anbau des Feu-
erwehrhauses in Balge sind inzwischen

angelaufen. Wenn die Witterung mit-
spielt, soll noch vor den Feiertagen das
Richtfest gefeiert werden. Neben der al-
ten Fahrzeughalle (grünes Tor) wird eine
zweite Fahrzeugbucht angebaut.

Daneben entstehen die Umkleideräume
für die Feuerwehrfrauen und -männer so-
wie ein Büro- und Kommunikationsraum.

Hinter der neuen Fahrzeughalle ist ein 40
Quadratmeter großer Schulungs- und
Aufenthaltsraum mit Teeküche geplant.
Im Dachgeschoss entstehen Lagerräume.
Die meisten Aufträge sind vergeben.

Im neuen Jahr werden die Brandschützer
verschiedene Gewerke in Eigenleistung
erledigen. US

Marklohe. Am heutigen
Sonntag, 14. Dezember,
(3. Advent) sollte ursprüng-
lich der 18. Markloher Weih-
nachtsmarkt rund um und
in St.-Clemens stattfinden.

Geplant war, dass in ge-
schmückten Holzbuden und
an den Ständen viele weih-
nachtliche Bastelarbeiten,
Leckereien, Bücher, Kalender
und (Geschenk-)Anregun-
gen für das bevorstehende
Fest angeboten werden soll-
ten.

Das leibliche Wohl sollte
auch nicht zu kurz kommen,
und musikalische Beiträge
hatten sich angekündigt.
Mitte der Woche allerdings
erreichte die Redaktion der
Harke am Sonntag eine Ab-
sage. In der Mitteilung von
Pastorin Gabriele Matthias
heißt es: „Weihnachtsmarkt
in Marklohe fällt aus. Die
ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Clemens in Marklohe teilt
mit, dass der für den 14. De-
zember angekündigte Weih-
nachtsmarkt aus besonderen
Gründen in diesem Jahr aus-
fällt.“ DH

Richtfest noch vor Weihnachten?
Der Anbau des Balger Feuerwehrhauses macht Fortschritte

Das Balger Feuerwehrgerätehaus wird erweitert.

Heute kein Weihnachts-
markt in Marklohe

Heute Weihnachtsmarkt
in Wietzen

Wietzen. In Wietzen findet
der schon traditionelle Weih-
nachtsmarkt am heutigen
Sonntag, 14. Dezember, von
13.30 bis 18 Uhr auf dem
Kirchplatz statt.

Dann öffnen auch die Heimat-
stube und das Gemeindearchiv;
dazu backt das Heimatstuben-
team Puffer. Im Gemeinde-
archiv werden Unterlagen aus

alten Zeiten gezeigt. Besucher
können nachfragen, ob es aus
ihrem Wohn- und Familienbe-
reich Daten, Fakten oder Fotos
gibt.

Außerdem werden an diesem
Tag Bücher und der historische
Kalender zum Verkauf ange-
boten. Versteigert werden soll
zudem ein von Egon Dreyer
mit der Motorsäge aus Holz
geschnitzter Adler. sg

www.suessenbach-heizung.de

Rohr- und Kanalreinigung · TV-Kanaluntersuchung

Heinrich-Büssing-Straße 5 · 31608 Marklohe
E-Mail: info@suessenbach-heizung.de

24 h ! (05021) 888490

Malerarbeiten•Reparaturverglasung•Wärmedämmung
Gewerbering 9 · 31608 Marklohe/Oyle · Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

An der Schleifmühle 4 Tel. (05021) 917580 Fax (05021) 917581

D-31608 Marklohe Mobil: (0172) 5150608

E - M a i l : u w e @ h o l z b a u - b e c h e r e r . e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig MovingRig Moving ·· KranmontagenKranmontagen

Malermeister

R.Seebode GbR
Mehlberger Straße 18

31609 Balge
Telefon und Fax (0 50 21) 153 96

Maler- und Tapezierarbeiten • Fußbodenbeläge
Reparaturverglasungen • Wärmedämmungen
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Wir machen Ihre Objekte
fit für den Winter!

Beerberg 9
OT Oyle
31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 92 5133
Fax (0 50 21) 138 58

WOLFGANG STRECKER GmbH
Bedachungen aller Art

Oyler Str. 3f, 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 78 79
www.strecker-bedachungen.de

• Bedachungen
• Schieferarbeiten
• Klempnerarbeiter
… und mehr

Beratung · Planung · Verkauf · Service
GmbH

Oyler Straße 1a
31608 Marklohe/Lemke

Telefon 0 50 21/6 17 22
Telefax 0 50 21/6 34 54

Klimaanlagen · Kältetechnik · Wärmepumpen

HANS-JOACHIM

NITSCHE
Inh. Friedhelm Henke

Ausstellung · Beratung · Verkauf

Kundendienst · Ersatzteile

Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Spezialist

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (0 50 21) 6 16 11 · Fax (0 50 21) 6 34 33

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Ihr Ansprechpartner
für Wintergärten und

Terrassendächer

– Elektroinstallation – Heizungsbau

– Datentechnik – Badausstellung

– Telekommunikation – Sanitärinstallation

– Sicherheitstechnik – Solar/Photovoltaik

– Videoüberwachung – Wärmepumpen

Dolldorfer Straße 41 Nienburger Straße 14

31609 Balge-Dolldorf 31608 Marklohe-Lemke

Telefon (0 50 22) 98 09-0 24-h-Notdienst (0171) 6788200 Telefon (0 50 21) 88 89 90

Telefax (0 50 22) 98 09-99 www.evers-haustechnik.de Telefax (0 50 21) 88 89 99

Ihr Team für alles Technische am Bau!

. . . .



Flüchtlinge in Deutschland
Samtgemeinde Grafschaft Hoya sucht Wohnungen

Von HorSt AcHtermAnn

Hoya. Vor zehn Tagen ist in Hä-
melhausen eine junge Familie
aus Syrien, mit drei Kindern
zwischen fünf und neun Jahren
und einem älteren Neffen, ein-
gezogen. Kein Problem für die
Samtgemeinde Grafschaft Hoya,
eine gemeindeeigene Wohnung
stand für diese Flüchtlingsfami-
lie zur Verfügung. „Wir möch-
ten die Flüchtlinge dezentral
unterbringen, um eine bessere
Integration zu erreichen, des-
wegen suchen wir freien Wohn-
raum. Wohnungseigentümer,
die freien Wohnraum zur Ver-
fügung haben, möchten sich
mit dem Ordnungsamt der
Samtgemeinde in Verbindung
zu setzen“, bittet Uwe Back,
Leiter des Ordnungsamtes bei
der Samtgemeinde. Mietver-
träge werden direkt mit der
Samtgemeinde abgeschlossen,
so dass die Mietzahlung in je-
dem Fall gesichert sei.

Aufgrund der zahlreichen
weltweiten Krisengebiete ver-
schärft sich der Zustrom von
Flüchtlingen nach Europa und
damit auch nach Deutschland
dramatisch. Lag die Gesamt-
zahl der Asylbewerber in
Deutschland im Jahr 2008 noch
bei rund 28.000 Personen, wird
sich die Zahl im Jahr 2014 auf
rund 200.000 Personen erhö-
hen, was eine Versiebenfachung
der Asylbewerber bedeute. Vor-
sichtige Schätzungen sagen für
das Jahr 2015 eine Asylbewer-
berzahl von mindestens 230.000
Personen voraus, weiß Uwe
Back. Nach dem Gesetz zur

Aufnahme von ausländischen
Flüchtlingen sind die Land-
skreise und kreisfreien Städte
für die Durchführung des Asyl-
bewerberleistungsgesetzes zu-
ständig. Die Landkreise kön-
nen diese Aufgabe durch einen
öffentlich rechtlichen Vertrag
oder Satzung auf kreisangehö-
rige Gemeinden übertragen
„Der Landkreis Nienburg/We-
ser hat von dieser Möglichkeit
Gebrauch gemacht“, erläutert
Uwe Back.

Im Zeitraum von Juni 2013
bis November 2014 musste die
Samtgemeinde insgesamt 66
Asylbewerber aus Syrien, Ser-
bien, Afghanistan, Russland,
Georgien, Irak und Marokko
unterbringen. 44 Personen sind
derzeit noch in der Samtge-
meinde untergebracht.

Durch die immer höher wer-
denden Zugangszahlen, muss
die Samtgemeinde derzeit noch
20 Asylbewerber aufnehmen,
was bis Ende des Jahres 2015 ei-
ner Zahl von 70 Personen ent-
spricht. „Eine fast unlösbare
Aufgabe und für alle Gemein-
den ein Problem“, meint auch
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer. Zudem werden
die Zeiträume immer kürzer, in
der die Flüchtlinge nach Ankün-
digung in die Gemeinden ge-
schickt werden.

Zur Integration der Asylbe-
werber werden Mentorinnen
und Mentoren eingesetzt, die
unterschiedliche Sprachen spre-
chen, viele haben selbst einen
Migrationshintergrund. Zur
Unterstützung von Flüchtlingen
in der Samtgemeinde wird ein

Betrag von 1.000 Euro im Haus-
halt 2015 eingestellt.

Die Kosten für Unterkunft,
Heizung, Hausrat und Kranken-
versicherung der Asylbewerber
trägt der Landkreis, die monatli-
chen Geldbeträge für den Le-
bensunterhalt richten sich nach
den Regelsätzen der Grundsi-
cherung. Zur Integration kann

in den Gemeinden viel getan
werden, wie jüngst in Hämel-
hausen, wo Bürgermeister Jo-
hann Meyer im Vorfeld mit den
zukünftigen Nachbarn der syri-
schen Familie gesprochen und
ein offenes Ohr gefunden hat.
„Im Familienzentrum und im
Rathaus wird viel getan, dass wir
unser Soll zur Integration erfül-

len“, unterstreicht Samtgemein-
debürgermeister Meyer. Wer
freien Wohnraum für Flüchtlin-
ge zur Verfügung stellen möchte
oder bei der Integration mithel-
fen will, wende sich bitte an das
Ordnungsamt der Samtgemein-
de, telefonisch erreichbar unter
04251/815-30 (Uwe Back) oder
04251/815-31 (Bianca Meier).

Öffnungszeiten des
Diakonie-Kleiderladen
Hoya. Der Diakonie-Kleider-

laden im Gemeindehaus der
evangelischen Kirche in Hoya
informiert über seine
Öffnungszeiten. Am Donners-
tag, 18. Dezember, von 13 bis
17 Uhr ist der letzte Öffnungs-
tag in diesem Jahr. Die
Dienstage 23. und 30.
Dezember bleiben geschlos-
sen. Am Dienstag, 6. Januar
2015, ist von 9 bis 12 Uhr
geöffnet, danach gelten
wieder die normale Öffnungs-
zeiten. Das team des
Kleiderladens wünscht
gesegnete Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr an

In Kürze

„Politisches
Talent“

Hoya. Marc-André Heidelmann
aus Hoya hat in den vergangenen
18 Monaten die „Talentschmiede“
der CDU Niedersachsen absol-
viert und wurde nun von Gene-
ralsekretär Ulf Thiele mit dem
Abschlusszertifikat ausgezeich-
net. Im Rahmen dieser Nach-
wuchsförderung wurde der
25-jährige Student vom Landtags-
abgeordneten Johann-Heinrich
Ahlers betreut, der aufgrund wei-
tererTerminverpflichtungennicht
an der Abschlussveranstaltung in
Hannover teilnehmen konnte.
Vertreten hat ihn der Bundestags-
abgeordnete Axel Knoerig. Er lob-
te Marc-André Heidelmann als
engagierten Nachwuchspolitiker
aus seinem Wahlkreis, der unter
anderem im Samtgemeinde- und
im Kreisverband der Jungen Uni-
on aktiv ist. DH

Uwe Back, Leiter des Ordnungsamtes der Samtgemeinde Grafschaft Hoya, und seine Stellvertreterin Bianca
Meier sind zuständig für die Unterbringung von Asylbewerbern. Achtermann

Vom 15.12. bis 20.12.2014
erhalten Sie

auf alle Non Food* und
Drogerieartikel!
* Ausgenommen sind preisgebundene Waren wie

Zeitschriften, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/
Leergut, Tchibo, Kauf von Gutscheinen, Fotoarbeiten,
iTunes, Geschenkkarten und Treuepunktartikel.

20%2020
erhalten Sie

20202020%%2020%2020%20%%%%20%2020%2020%20
RABATTRABATTRABATT

Danke für
Ihre Treue.
Wir schließen am
31.12.2014 unsere Pforten!
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www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung
KW 51. Gültig vom 15.12. bis 20.12.2014

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von7 bis22Uhr

31592 Stolzenau, Schinnaer Landstr. 81

Den nächsten
REWE gibt es in
31547 Rehburg-

Loccum,
Weidendamm 2
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Verein „LuIse“ feiert
Weihnachten
Stolzenau. Am Sonnabend,
20. Dezember, ab 15 Uhr
feiert der Verein „LuIse“ seine
Weihnachtsfeier in den
Räumen der Sekura GmbH,
Unter den Friedenseichen 1c
in Stolzenau. Die Freunde des
Vereines - und die, die es
werden möchten - sind
eingeladen, der weihnachtli-
chen Ansprache von Pfarrer
Endres zu lauschen und den
Nachmittag mit einer
weihnachtlichen Kaffeetafel
gemütlich ausklingen zu
lassen. Eine telefonische
Anmeldung unter (01 52) 06
12 68 06 bis zum 18.
Dezember ist notwendig. DH

In Kürze

Sprechstunden
in nächster Zeit
Uchte. Der Termin der
Bürgersprechstunde des
Samtgemeindebürgermeisters
im Rathaus Uchte muss
geändert werden. Die Sprech-
stunde im Rathaus Uchte soll
nunmehr am 22. Januar, von 16
bis 18 Uhr, stattfinden. Im
Rathaus Warmsen wird
Reinhard Schmale am
Donnerstag, 8. Januar, auch
von 16 bis 18 Uhr anzutreffen
sein. Im Rathaus Raddestorf
steht er am Dienstag, 20.
Januar, auch von 16 bis 18
Uhr zur Verfügung.Einwohner
haben die Möglichkeit,
während der Bürgersprech-
stunden Anregungen, Fragen
oder Kritik ohne vorherige
Terminvereinbarung
persönlich mit dem Samtge-
meindebürgermeister zu
besprechen. DH

Fahrt zur
Krippenausstellung

Steyerberg/Loccum. Von Stey-
erberg aus fährt am Donnerstag,
18. Dezember, ein Bus zur gro-
ßen Krippenausstellung zum
Kloster Loccum mit anschlie-
ßendem Kaffee und Kuchen im
Gasthof „Niedersachsen“. Aus
der einmaligen Sammlung von
über 500 Krippen sind die etwa
200 schönsten Weihnachtsdar-
stellungen aufgebaut. Die Loc-
cumerin Barbara Kruhöffer hat
diese schönen Stücke aus aller
Welt zusammengetragen und
führt durch die Ausstellung. Sie
sagt: „In der oft so hektisch ge-
wordenen Vorweihnachtszeit
kann ein Besuch der Ausstel-
lung helfen, unsere Gedanken
auf das Wichtigste von Weih-
nachten zu lenken und die Freu-
de über Weihnachten mit Men-
schen in vielen Ländern zu tei-
len.“ Diese 28. Krippenausstel-
lung findet letztmalig zu diesem
Weihnachten statt, die Führung
geht etwa über eine Stunde, die
Rückkehr ist für 17 Uhr vorgese-
hen. Die Kosten betragen 15
Euro insgesamt. Die Abfahrt ist
ab Busbahnhof Steyerberg um
12.50 Uhr ab Heemsche/Bruch-
hagen, 13 Uhr ab Steyerberg
Busbahnhof und weiteren Hal-
testellen. Zustiegsmöglichkeiten
gibt es auch in Schinna und Stol-
zenau. Anmeldungen werden
von sofort an bis 16. Dezember
von Ursula Carus, Telefonnum-
mer (0 57 64) 94 28 58, angenom-
men. DH

Ihr direkter Draht
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Start mit „5 Sprachen der Liebe“
„Frühstücks-Treffen“ für Frauen kommt auch nach Rehburg-Loccum

Rehburg-Loccum. Ab Februar
nächsten Jahres – die Premiere
ist für den 7. Februar geplant –
wird es für alle Frauen ein regel-
mäßig wiederkehrendes neues
Angebot in Rehburg-Loccum
geben: die neuen „Frühstücks-
treffen für Frauen“, die kürzlich
bei einer Zusammenkunft der
rund 25 Mitarbeiterinnen im
Rehburger Gemeindehaus nä-
her vorgestellt wurden.

Frühstück und Referat

Die Frauen erwartet ein Früh-
stück, ein Referat über aktuelle
Lebensthemen und ein Rah-
menprogramm mit Musik, even-
tuell einem Anspiel oder auch
einem Lebensbericht.

Die Frauen aus den Mitarbei-
ter-Teams sorgen im Vorfeld da-
für, dass die Organisation auf
vielen Schultern ruht. Zudem
werden die Frauen als „Gastge-
berinnen“(Tischverantwortung)
jeweils einen Tisch betreuen,
Gesprächsimpulse geben und
sich um alle Frauen am Tisch
kümmern.

Ziel der Frühstückstreffen sei
es, zunächst besonders mit Frau-
en in Kontakt zu kommen, die
dem Glauben fern sind. Es gehe
darum, Frauen einzuladen, um
mit ihnen über Glaubens- und
Lebensfragen ins Gespräch zu
kommen.

„Frühstücks-Treffen für Frau-
en“ werden ehrenamtlich von
solchen Frauen-Teams unter-
schiedlichen Alters gestaltet. Der
Verein sei konfessionell unab-
hängig. „Der Glaube an Jesus

Christus verbindet die Mitarbei-
terinnen aus verschiedenen
christlichen Kirchen und Ge-
meinden. Wir wollen Antworten
finden auf Fragen, die uns Frau-
en bewegen. Die Frühstücks-
Treffen wollen die Möglichkeit
bieten, in einer entspannten At-
mosphäre miteinander über Le-
bens- und Glaubensfragen ins
Gespräch zu kommen. Wir wol-
len neue Impulse und Hilfestel-

lung für den Alltag geben. Jedes
Frühstücks-Treffen ist ein Ange-
bot“, erläuterte Annet Winklmair,
die von den Rehburg-Loccume-
rinnen eingeladen wurde, weil
sie in Höxter für diese Treffen
verantwortlich zeichnet.

Für Rehburg-Loccum haben
sich 25 Frauen aus dem gesamten
Stadtgebiet zusammengetan, um
solche Treffen auf hier zwei Mal
pro Jahr auf die Beine zu stellen.

Als Koordinatorin haben die
Frauen Ursel Wetjen und Susan-
ne Volger zu ihrer Stellvertrete-
rin gewählt.

Das Referat beim ersten „Früh-
stückstreffen für Frauen“ in Reh-
burg-Loccum am 7. Fenruar lau-
tet „Die 5 Sprachen der Liebe“
von Dr. Ute Horn. An die Früh-
stückstreffen anschließen sollen
sich weitergehende und vertie-
fende Angebote. hm

Susanne Volger (links) und Ursel Wetjen zeichnen als Koordinatoren der Treffen verantwortlich.
Reckleben-Meyer
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus unserer
Käsebedienungstheke:Käsebedienungsthekke:k
Gouda
holl. Schnittkäse, sahsahnig mild im
Geschmack, 48% Fett i.Tr.
100g
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3.49ThüriThüriThüriThüriThüriThüriThüriThüringerngerngerngerngerngerngerngerngernger Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/Mett/
HackeHackeHackepeterpeterpeterpeter

ngernger
Hackepeter

ngernger

mild gewürzt, vielseitig
verwendbarverwendbar
1kg

GeräucherGeräucherte
Forelle
goldgelb aus dem Raudem Rauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück 2.99

NEUNNNEEEEEEUUUNEU
Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Aufgrund des großen

Erfolges bis zum Jahres-

ende verlängert, jeden

Donnerstag weiterhin für

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

Haake Beck
+ 3,50 Pfand, 1l == 000,8,8,8,8,85
25x0,33l Flasche 6.99

Sie sparen
3.50€

extra
billig

Kreiselpreis
der Woche

(Angebot ist die ganze Woche gültig)
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Die Realschule Nienburg▶
ist „Sportfreundliche
Schule“. Sie bekam als
Sekundarstufe-I-Schule
(Klassen fünf bis zehn) eine
Auszeichnung, die ansons-
ten vor allem Grundschulen
erhalten – dazu kann nur
gratuliert werden. Drei Jahre
ist die Landesauszeichnung
gültig. Dennoch hing über
der Feierstunde in der
Meerbachhalle (Bericht auf
dieser Seite) ein Hauch von
Traurigkeit. Schließlich ist
das Ende der Realschule
Nienburg seit Mitte des
Jahres beschlossene Sache
– noch eine Einschulung im
nächsten Sommer, dann
wird „abgeschult“; es wird
also Jahr für Jahr einen
Jahrgang weniger geben.

Die Stadt will ihr
Schulangebot neu
aufstellen und verzichtet
künftig auf Haupt- und
Realschulen. In der
nächsten Woche endet
eine Elternbefragung, die
helfen soll, eine gewollte
(Konsens)-Schulform zu
finden. Es können zwar
fünf Kreuze gemacht
werden, aber im Grunde
stehen nur zwei Vorgaben
zur Abstimmung.

Selbst wenn alle Eltern
ihr Kreuz beim Gymnasi-
um setzen, würde die
Stadt Nienburg sicherlich
kein drittes Gymnasium
bauen. Und wer sein Kreuz
bei der Integrierten
Gesamtschule (IGS) des
Landkreises setzt, hilft
dem Abstimmungsergeb-
nis kaum weiter. Die
einzige Frage, die wirklich
bleibt: Soll es in Nienburg
die erste Oberschule
geben oder ist eine zweite
IGS gewünscht?

Aus Gesprächen mit
vielen Eltern, deren
Nachwuchs den Kindergar-
ten oder die zweite oder
dritte Klasse besucht, weiß
ich, dass viele den Weg
ihrer Töchter und Söhne
noch überhaupt nicht
abschätzen können. Sie
entscheiden also in das
Blaue hinein. Auf eine
Oberschule oder IGS ist
selbst kaum jemand
gegangen, wie also
kompetent darüber
entscheiden?

Vielleicht sollten lieber
die Lehrerinnen und Lehrer
befragt werden, die künftig
auf der politisch gewollten
neuen Schulform in
Nienburg unterrichten dür-
fen? Denn eines ist klar:
Jede Schule kann maximal
so gut sein wie diejenigen,
die dort täglich arbeiten.
Es bleibt zu hoffen, dass
das engagierte Kollegium
der Realschule Nienburg
und deren Ideen transpor-
tiert werden können.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

In Kürze

Ein engagiertes Signal
Die Realschule Nienburg präsentiert sich lebendig bei der Auszeichnung zur „Sportfreundlichen Schule“

VON MATTHIAS BROSCH

Nienburg. Als die gut hundert
Jugendlichen in die Meerbach-
halle marschierten, sich für ihre
Choreografie aufstellten und in-
nerlich auf den einstudierten
Tanz vorbereiteten, befand sich
die kleine Feierstunde auf dem
Höhepunkt. Es entstand ein im-
posantes Bild, das zur Aussage
der Veranstaltung passte: die
Realschule Nienburg lebt!

Horst Grabisch, der Fachbe-
rater für den Schulsport der
Landesschulbehörde Hannover,
staunte am Freitagvormittag je-
denfalls nicht schlecht. Er hat
schon viele derartige Übergabe-
termine in den Landkreisen
Diepholz und Nienburg abge-
halten, in denen sich Schulen
vor der Auszeichnung zur
„Sportfreundlichen Schule“ in
einem kurzem Programm prä-
sentierten. Aber eine derartige
Massenbewegung kam ihm da-
bei noch nie unter. Auch Sabine
Sieling, die Fachbereichsleiterin
Sport der Realschule Nienburg,
zeigte sich begeistert: „Ich bin
zu Tränen gerührt, wie ihr das
hinbekommen habt. Alle haben
sich solche Mühe gegeben.“ Zu-
vor gab es verschiedene Einbli-
cke in Unterrichtssequenzen
(Turnen, Basketball oder Hand-
ball), die von Dörte Dammann,
Jürgen Thomas und Christian
Tonn angeleitet wurden.

Dass die Realschule Nienburg
als siebte Schule insgesamt im
Kreis Nienburg als „Sport-
freundliche Schule“ zertifiziert
wurde (siehe auch Info-Kasten),
war für Sieling eine Herzensan-
gelegenheit. Sie selbst war auf
diese Schule gegangen, geturnt
wurde damals noch in der Pau-
senhalle. Für die Auszeichnung
waren zwei Anläufe nötig, weil
zunächst nicht alle Kriterien er-
füllt waren. Beim ersten Versuch
haperte es beispielsweise am

fehlenden Bewegungsangebot
auf dem Schulgelände. Es sei al-
lerdings nicht ungewöhnlich,
betonte Grabisch, dass eine Be-
werbung nicht auf Anhieb er-
folgreich ist. Sieling freute sich,
dass alle mitgezogen haben:
„Insgesamt gesehen setzen nicht
nur der Sport beziehungsweise
der Sportunterricht wichtige Be-
wegungsakzente, sondern wir
Sportlehrkräfte versuchen auch,
andere Kollegen mit einzubezie-
hen und fächerübergreifend zu
arbeiten, um besonders der heu-
tigen Kindheit und den Heran-
wachsenden gerecht zu wer-
den.“ Die über 500 Schüler wer-
den an der Realschule von knapp
30 Lehrern betreut.

Die Rahmenbedingungen

sind schwierig

Die Rahmenbedingungen als
Institution nahe dem Stadtzent-
rum sind suboptimal, da es etwa
nur einen kleinen asphaltierten
Schulhof gibt. Dazu fehlt eine
schuleigene Sporthalle, sodass
immer Wege zu Fuß oder per
Rad nötig sind, die allein schon
Unterrichtszeit kosten. Die Vor-
bereitungen werden zusätzlich
dadurch erschwert, dass in den
genutzten (Vereins)-Hallen
nicht alle Geräte frei zur Verfü-
gung stehen, sodass die Lehrer
vieles mitnehmen und transpor-
tieren müssen. Diese Situation
fängt das Kollegium durch gro-
ßes Engagement auf. Und die
Unterstützung von TKW, MTV
und VC Nienburg, Holtorfer SV
und SV Erichshagen hilft dabei.

„Die Auszeichnung als Sport-
freundliche Schule wird häufig
als Mittel der Außendarstellung
genutzt“, sagte Schulleiterin
Britta Liebelt in ihren Begrü-
ßungsworten mit dem Blick zur
Tribüne. Dann drehte sie sich

um und wandte sich in ihren
folgenden Worten direkt an die
Schüler, die in ihrem Rücken auf
ihre Auftritte in der Meerbach-
halle warteten: „Für mich ist die
Auszeichnung ein Zeichen der
Innendarstellung. Uns wird es
nicht mehr so lange geben. Wir
senden aber als Schule ein Sig-
nal, dass wir bis zu eurem Ab-
schluss weiter engagiert für euch
da sind.“ Die Realschule Nien-
burg nimmt im nächsten Som-
mer letztmals neue Mädchen
und Jungen auf, danach wird sie
Jahrgang für Jahrgang abgebaut.

Ein imposantes Bild: Die fast hundert Zehntklässler der Realschule Nienburg präsentierten in der kleinen Feierstunde eine Tanz-Choreografie. Brosch (3)

Einen Extra-Applaus heimste die Achtklässlerin Tordis Schütz für diese spektakuläre Turndarbietung ein.

Die Sportlehrer der Realschule Nienburg mit Christian Tonn, Jürgen Thomas, Dörte Dammann und Sabine
Sieling (von links) erhalten das Zertifikat „Sportfreundliche Schule“ durch den Schulsport-Fachberater Horst
Grabisch. Erster Gratulant war Thorsten Hoffmeier (rechts), Geschäftsführer vom KSB Nienburg, der sich für
die hohe Zahl an Sportabzeichenabsolventen der vergangenen Jahre bedankte.

Die Auszeichnung „Sport-▶
freundliche Schule“, die auf
eine Kooperationsvereinba-
rung zwischen dem Nieder-
sächsischen Kultusministeri-
um und dem Landessport-
bund zurückgeht, soll die
Arbeit der Schulleitung,
Lehrer, Schüler, Vereinstrainer
und aller ansonsten involvier-
ten Personen würdigen, die zu
Sport und Fitness im Schulle-
ben beitragen. Es geht darum,
Bewegung vielfältig zu fördern
und eine gesunde Ernährung
stets im Blick zu haben. Wer
sich um das Zertifikat bewirbt,
muss Kriterien erfüllen: Etwa
die intensive Zusammenarbeit
zwischen Schule und Verein,
gesundes Verpflegungsange-
bot, Teilnahme an Wettkämp-
fen, Angebote auf dem
Schulhof und in Arbeitsge-
meinschaften. Seit 2007 wird
die drei Jahre lang gültige
Auszeichnung vergeben, im
Jahr 2011 gab es landesweit
knapp 90 ausgewählte
Schulen. Im Kreis Nienburg
sind aktuell die Grundschulen
Warmsen, Liebenau, Rehburg,
Steimbke sowie die Grund-
und Hauptschule Eystrup –
alle bereits zum zweiten Mal
– zertifiziert. Die Wilhelm-
Busch-Schule aus Rehburg
gehörte ebenfalls dazu. Die

Realschule Nienburg ist neu
dabei und die erste reine
Sekundarstufe-I-Schule, die
die Kriterien erfüllt.

Sabine Sieling von der
Realschule Nienburg zählt die
Höhepunkte des Bewegungs-
Angebots auf:

erlebnispädagogische!

Fahrten mit den sechsten
Klassen nach Baltrum,

eine Vielzahl von bewegten!

Unterrichtsphasen im
Klassenraum („Bewegte
Schule – schlaue Köpfe“),

Skikompaktkurs,!

Windsurfangebot am!

Wochenende,
Reiten als Workshop,!

zusätzliche Angebote zur!

Festigung der Schwimmfähig-
keiten,

Einbeziehung von außer-!

schulischen Angeboten
(Fitnesstrends) in den
Unterricht,

starke Kooperation mit den!

Stadtvereinen – besonders bei
der Gestaltung von Projektan-
geboten (Auf Rollen und
Rädern, Ringen und Raufen,
Volleyball für Newcomer),

Themen wie Sport und!

Ernährung werden im Biologie-,
Hauswirtschaftsunterricht und
im Profil Gesundheit und
Soziales mit Schwerpunktset-
zung besprochen. bro

InFO

Die „Sportfreundliche Schule“

Radpolo. Heute um 10 Uhr
findet in Kreuzkrug der zweite
U19-Punktspieltag statt. Der
RV Halle stellt drei Mann-
schaften. Die Zweitvertretung
mit Mona Hormann und Anna
Meier liegt hinter Frellstedt I
mit sieben Punkten Rück-
stand auf Platz zwei. Die
anderen Teams des Südkreis-
klubs mit Malin Reinert/Josi
Witte, und Friederike
Engelking/Maren Hodemann
tummeln sich unten. DH
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2. Bundesliga
Fürth - Leipzig 0:1
Sandhausen - Bochum 0:0
aue - Heidenheim 1:1
Braunschweig - union Berlin 1:1
1860 - karlsruhe 2:3
FSV Frankfurt - Düsseldorf 0:2
St. Pauli - Darmstadt heute, 13.30
ingolstadt - k‘lautern heute, 13.30
aalen - Nürnberg heute, 13.30

1. ( 1 ) ingolstadt 16 26:11 33
2. ( 3 ) karlsruhe 17 24:13 30
3. ( 2 ) k‘lautern 16 25:16 28
4. ( 6 ) Düsseldorf 17 27:20 28
5. ( 8 ) Leipzig 17 21:11 27
6. ( 5 ) Braunschweig 17 25:19 27
7. ( 4 ) Darmstadt 16 20:12 26
8. ( 7 ) Heidenheim 17 28:17 25
9. (10) Bochum 17 27:27 21

10. ( 9 ) Fürth 17 22:23 21
11. (11) union Berlin 17 20:28 21
12. (13) Sandhausen 17 14:22 20
13. (12) Nürnberg 16 18:27 20
14. (14) FSV Frankfurt 17 21:29 18
15. (15) aalen 16 13:20 16
16. (16) 1860 17 22:29 15
17. (18) aue 17 15:27 13
18. (17) St. Pauli 16 18:35 13

1. Bundesliga
Hoffenheim - Frankfurt 3:2
Schalke - köln 1:2
augsburg - Bayern 0:4
Hertha - Dortmund 1:0
Bremen - Hannover 3:3
Freiburg - Hamburg 0:0
Mainz - Stuttgart siehe unten
Leverkusen - gladbach heute, 15.30
Wolfsburg - Paderborn heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 15 37:3 39
2. ( 2 ) Wolfsburg 14 28:13 29
3. ( 3 ) augsburg 15 20:18 24
4. ( 4 ) Leverkusen 14 25:18 23
5. ( 6 ) gladbach 14 19:12 23
6. ( 4 ) Schalke 15 26:20 23
7. ( 8 ) Hoffenheim 15 24:24 23
8. ( 7 ) Frankfurt 15 29:29 21
9. ( 9 ) Hannover 15 17:24 20

10. (12) köln 15 16:21 18
11. (10) Paderborn 14 19:23 17
12. (15) Hertha 15 20:26 17
13. (11) Mainz 14 17:20 16
14. (13) Hamburg 15 9:18 16
15. (16) Freiburg 15 15:21 14
16. (14) Dortmund 15 15:22 14
17. (17) Bremen 15 23:34 14
18. (18) Stuttgart 14 18:31 12

FuSSBaLL-StatiStik

3. Liga
Mainz ii - köln 1:1
Münster - Stuttgart ii 1:0
Erfurt - Rostock 4:1
kiel - Dortmund ii 0:2
Wiesbaden - unterhaching 4:0
Jan Regensburg - Stuttg. kickers 0:2
großaspach - Duisburg 1:1
Halle - Bielefeld 0:3
Osnabrück - Chemnitz 2:0
Dresden - Cottbus 1:0

1. ( 1 ) Bielefeld 21 40:23 40
2. ( 2 ) Münster 21 32:22 39
3. ( 5 ) Stuttg. kickers 21 33:24 35
4. ( 3 ) Duisburg 21 29:20 35
5. ( 7 ) Osnabrück 21 35:30 35
6. ( 6 ) Dresden 21 28:23 35
7. ( 4 ) Cottbus 21 24:19 34
8. ( 9 ) Wiesbaden 21 36:26 33
9. (10) Erfurt 21 31:28 33

10. ( 8 ) kiel 21 22:16 30
11. (11) köln 21 24:19 29
12. (12) Chemnitz 21 20:18 28
13. (13) Halle 21 25:28 28
14. (14) Stuttgart ii 21 25:33 25
15. (15) unterhaching 21 30:39 23
16. (18) Dortmund ii 21 24:28 21
17. (16) großaspach 21 22:37 21
18. (17) Mainz ii 21 23:33 20
19. (19) Rostock 21 28:42 17
20. (20) Regensburg 21 17:40 12

AUGSBURG (sid). Rekord-
meister Bayern München
bleibt eine Klasse für sich
und hat sich zum 20. Mal die
Herbstmeisterschaft in der
Fußball-Bundesliga gesichert.

am 15. Spieltag gewann der
nun seit 19 Ligaspielen unge-
schlagene titelverteidiger im
Derby beim lange Zeit aufop-
ferungsvoll kämpfenden FC
augsburg nach Startschwie-
rigkeiten noch deutlich mit 4:0
(0:0) und ist vor den letzten
beiden Hinrunden-Spielen
nicht mehr von Platz eins zu
verdrängen.

Für den sechsten Sieg in
Folge sorgten mit einem Dop-
pelschlag Medhi Benatia (58.)
und arjen Robben (59.). Es
war das Premierentor für Be-
natia im Bayern-Dress. Beide
treffer wurden vom starken
Franck Ribery vorbereitet. Keine Chance beim 4:0 für FCA-Keeper Alexander Manninger. Foto: Getty Images

Mainz -

Stuttgart
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Hertha -

Dortmund 1:0 (1:0)
tor: 1:0 Schieber (40.)
Zuschauer: 75.254

Bremen -

Hannover 3:3 (1:1)
tore: 0:1 Stindl (12.), 1:1 Junuzovic (36.), 2:1
Lorenzen (55.), 2:2 Joselu (62.), 2:3 kiyotake (64.),
3:3 Selke (88.)
Zuschauer: 40.932

Schalke -

Köln 1:2 (0:0)
tore: 0:1 ujah (47.), 0:2 Lehmann (67., Foulelfme-
ter), 1:2 Leroy Sane (85.)
Zuschauer: 61.516

Freiburg -

Hamburger 0:0
Zuschauer: 24.000 (ausverkauft)
Besonderes Vorkommnis: Drobny hält Foulelfmeter
von Darida (2.)

Augsburg -

Bayern 0:4 (0:0)
tore: 0:1 Benatia (58.), 0:2 Robben (59.), 0:3
Lewandowski (68.), 0:4 Robben (71.)
Zuschauer: 30.660 (ausverkauft)

Hoffenheim -

Frankfurt 3:2 (1:0)
tore: 1:0 Volland (43.), 1:1 aigner (58.), 2:1 Szalai
(65.), 2:2 Seferovic (77.), 3:2 Firmino (87.)
Zuschauer: 28.331

augsburg
bayern 0:4

LEVERKUSEN (sid). Chris-
toph Kramer droht ein heißer
Empfang. Der Weltmeister
gastiert mit Fußball-Bundes-
ligist Borussia Mönchenglad-
bach heute (15.30 Uhr) bei
seinem Stammverein Bayer
Leverkusen, ein gellendes
Pfeifkonzert könnte seinen
Auftritt begleiten.

Denn der achtmalige Na-
tionalspieler, der trotz einer
leichten Verletzung aus dem
Europa-League-Spiel gegen
den FC Zürich (3:0) wohl auf-
laufen kann, hat es sich in den
vergangenen Monaten durch
viele unbedachte aussagen
mit den Bayer-Fans verscherzt.
Nicht nur die Fohlen-Legende

Berti Vogts ist deshalb davon
überzeugt, dass kramer der
Erfolg zu kopf gestiegen ist.

im august hatte sich kra-
mer mit Leverkusens Sport-
chef Rudi Völler in aller Öf-
fentlichkeit angelegt und sich
trotz seines Vertrages, zu dem
ihm und seine Berater schließ-
lich keiner mit vorgehaltener

Pistole gezwungen hat, nicht
zu Bayer bekannt. im völlig
überflüssigen Streit um sei-
ne Rückkehr zum Werksklub
hatte kramer erklärt, er fühle
sich „wie in einem modernen
Menschenhandel“.

im zweiten Sonntagsspiel
empfängt der VfL Wolfsburg
den SC Paderborn (17.30 uhr).

Robert Lewandowski (68.)
und erneut Robben (71.) tra-
fen zum Endstand. Während
der Double-Sieger seine ta-

bellenführung mit nun 39
Punkten auf Verfolger Wolfs-
burg weiter ausbaute, musste
augsburg nach fünf Heimsie-

gen in Serie wieder eine Nie-
derlage hinnehmen, mischt
aber im kampf um die inter-
nationalen Plätze weiter mit.

Christoph Kramer droht ein heißer Empfang

München zum 20. Mal Herbstmeister
titelverteidiger bayern münchen besiegt den Fc augsburg auswärts 4:0

GELSENKIRCHEN (sid).
Schalke 04 ist nach dem Ach-
telfinaleinzug in der Cham-
pions League in der Fußball-
Bundesliga ausgerutscht. Drei
Tage nach dem 1:0 bei NK
Maribor kassierten die Kö-
nigsblauen eine völlig überra-
schende 1:2 (0:0)-Heimpleite
gegen den Aufsteiger 1. FC
Köln.

anthony ujah mit seinem
sechsten Saisontor (47.) und
Matthias Lehmann mit einem

verwandelten Foulelfmeter
(67.) sicherten den Rheinlän-
dern, die zuvor drei Spiele in
Folge verloren hatten, den ers-
ten Sieg in gelsenkirchen seit
21 Jahren.

Leroy Sane (85.) gelang
per kopf das anschlusstor.
Die lange Zeit deutlich über-
legenen Schalker büßten im

Rennen um die Plätze für die
königsklasse drei fest einge-
plante Punkte ein. köln setz-
te sich mit dem vierten aus-
wärtssieg der Saison wieder
von den abstiegsplätzen ab.

gegen dicht gestaffelte
kölner entwickelte sich von
Beginn an ein geduldsspiel
für die gelsenkirchener, die
bis zum Strafraum genau und
schnell kombinierten. Der
letzte Pass in die Spitze kam
jedoch nicht an.

BREMEN (sid). Werder
Bremen hat in einem span-
nenden „kleinen Nordder-
by“ gegen Hannover 96 dank
eines späten Treffers von
Davie Selke (88.) seine ach-
te Saisonniederlage gerade
noch abgewendet.

Die Mannschaft von
Coach Viktor Skripnik
steckt nach dem 3:3 (1:1)
am 15. Spieltag der Fußball-
Bundesliga jedoch weiter im

tabellenkeller fest und droht
den anschluss ans Mittelfeld
langsam zu verlieren.

Für die Niedersachsen en-
dete der Negativlauf nach
drei Niederlagen. Die 96er
verpassten es jedoch durch
ihre unachtsamkeit in der
Schlussphase, wieder kon-

takt zu den Europapokal-
Plätzen aufzunehmen.

kapitän Lars Stindl hatte
die gäste früh in Führung
gebracht (12.), doch Zlatko
Junuzovic traf aus 18 Metern
zum ausgleich (36.). Melvyn
Lorenzen brachte Werder
mit in Führung (55.), bevor
96 durch Joselu (62.) und Hi-
roshi kiyotake (64.) zurück-
schlug. Dann rettete Selke
den Bremern einen Punkt.

FREiBuRg (sid). Der
Hamburger SV hat im
abstiegskampf der Fuß-
ball-Bundesliga einen
ganz wichtigen Sieg ver-
passt. Beim kellerrivalen
SC Freiburg kamen die
Hanseaten am 15. Spiel-
tag nur zu einem 0:0 und
ließen so die Chance un-
genutzt, den SC auf fünf
Punkte zu distanzieren.

Sowohl für den HSV
(16 Punkte) als auch die
Freiburger (14) bleibt die
Lage damit angespannt.
Der zarte aufschwung
der Hamburger mit zu-
letzt drei Heimsiegen in
Serie scheint schon wie-
der gebremst.

ausgleich für die gäste. BVB-
trainer klopp nahm in seiner
Startelf im Vergleich zum 1:1
in der Champions League
gegen den RSC anderlecht
gleich fünf Veränderungen
vor. unter anderem rückte
kapitän Mats Hummels nach
überstandenen Rückenprob-
lemen zurück ins team. Mit-
chell Langerak erhielt im tor
erwartungsgemäß erneut den
Vorzug vor Weltmeister Ro-
man Weidenfeller.

BVB-Boss Hans-Joachim
Watzke hatte trotz des zuletzt
leichten aufwärtstrends vor
dem Spiel in Berlin gewarnt:
„Wir sind noch lange nicht
aus der krise!“ Das zeigte
sich auch in den anfangsmi-
nuten im Olympiastadion, als
die Dortmunder zwar keinem
Zweikampf aus dem Weg gin-

HertHa
DortmunD 1:0

scHalke
köln 1:2

bremen
Hannover 3:3

Freiburg
Hamburg 0:0

Schalke rutscht in der Bundesliga ausWerder Bremen steckt im Tabellenkeller fest

HSV verpasst
Big Point

Julian Schieber (rechts) erzielte das einzige Tor der Partie. Foto: Getty Images

Ex-Borusse Schieber schießt Dortmund zurück in die Krise
BERLIN (sid). Der zarte
Aufschwung von Borussia
Dortmund war nur von kurzer
Dauer. Das Team von Trai-
ner Jürgen Klopp verlor sein
Auswärtsspiel in der Fußball-
Bundesliga bei Hertha BSC
mit 0:1 (0:1) und steckt nach
der bereits neunten Saisonni-
ederlage wieder ganz tief im
Tabellenkeller fest.

Für den erneuten Rück-
schlag war vor 75.254 Zu-
schauern ausgerechnet der
Ex-Borusse Julian Schieber
verantwortlich. Der Stürmer,
der sich in Dortmund nicht
durchsetzen konnte und vor
der Saison an die Spree ge-
wechselt war, erzielte nach
einer ernergischen Einzelleis-
tung das 1:0 (40.) für Hertha.
Die Berliner haben nun in der
tabelle dreiPunkteVorsprung
auf die Dortmunder. Der itali-
enische Nationalspieler Ciro
immobile (87.) verpasste per
kopf die große Chance zum

gen, vom spielerischen glanz
der vergangenen Jahre waren
sie aber meilenweit entfernt.

Da sich auch die Berliner
viele abspielfehler leisteten,
dürften einige Fans ihr kom-

men zeitweise bereut haben.
Nachdem Schieber aber das
Führungstor erzielt hatte,
waren zumindest die Hertha-
anhänger versöhnt. Beinahe
hätte Roy Beerens noch vor

dem Seitenwechsel sogar das
2:0 für die gastgeber erzielt,
doch Langerak parierte glän-
zend (45.). Wirklich torge-
fährlich wurden die gäste aus
Dortmund selten.
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„Unglaublich“ und „verrückt“: Youngster feiern Staffelsieg
Die deutschen Biathletinnen haben in Hochfilzen überraschend das erste Staffelrennen der Saison gewonnen • Männer erreichen Rang fünf

HOCHFILZEN (sid). Die
olympische „Pechmarie“
Franziska Preuß konnte ihr
Glück kaum fassen: Mit einem
unerwarteten Sieg im öster-
reichischen Hochfilzen haben
die jungen deutschen Biathle-
tinnen um ihre nervenstarke
Schlussläuferin ihr enormes
Potenzial unter Beweis ge-
stellt und erstmals ein deutli-
ches Zeichen an die Konkur-
renz gesendet.

Nach den enttäuschenden
Winterspielen in Sotschi, bei
denen das Quartett nur auf
Rang elf gelandet war, war es
der erste Weltcupsieg für die
einst so erfolgsverwöhnten
Frauen seit einem Jahr. Die
Männer verpassten als Fünfte
das Podest.

„Wenn die neue Saison so
anfängt und im Hinterkopf
immer noch die Olympiastaf-
fel stecken geblieben ist, dann

Eisschnelllauf: Judith Hesse starke Sechste über 1000 Meter in Heerenveen
HEERENVEEN (sid). Eis-
schnellläuferin Judith Hesse
(Erfurt) hat beim Weltcup in
Heerenveen auch im 1000-m-
Rennen überzeugt. Die deut-
sche Meisterin lief am Samstag
auf der langen Sprintstrecke
mit der persönlichen Saison-
bestleistung von 1:16,12 Mi-
nuten auf den sechsten Platz.

Einen amerikanischen
Doppelsieg feierten Heather
Richardson (1:14,63) und

Brittany Bowe (1:14,68). Rang
drei ging an die Chinesin Li
Qishi (1:15,71).

„RiCHtig gut“

„Mit der Saisonbestleistung
hätte ich nicht gerechnet. Da-
für, dass ich nicht auf die 1000
Meter trainiert habe, ist das
richtig gut“, sagte Hesse im
ZDF. ihre bisherige Bestleis-

tung (1:16,99) unterbot sie um
fast eine Sekunde.

BECkERt WaRtEt

Hesse hat ihre Stärken vor
allem auf den 500 Metern,
dort hatte die 32-Jährige am
Freitag als Dritte für den ers-
ten deutschen Podestplatz in
Heerenveen gesorgt. Patrick
Beckert (Erfurt) muss derweil

weiter auf seine erste Podi-
umsplatzierung der laufenden
Weltcup-Saison warten. Der
Olympiasechste und deutsche
Meister belegte über 5000 m
in 6:24,78 Minuten den achten
Rang. Der Sieg ging an den
niederländischen Olympiasie-
ger Sven kramer (6:12,74), der
seine Landsleute Jorrit Bergs-
ma (6:14,08) und Wouter olde
Heuvel (6:19,58) auf die Plät-
ze verwies.Judith Hesse rief ihre persönliche Bestleistung ab.

Luise Kummer (vorne) führt das Feld an. Fotos: Getty Images

macht das schon besonders
Spaß“, sagte der sichtlich be-
wegte Frauen-Bundestrainer
gerald Hönig. Das Quartett
des Deutschen Skiverbandes
(DSV) mit Luise kummer
(Frankenhain/1 Nachlader),
Franziska Hildebrand (Claust-
hal-Zellerfeld/4), Vanessa
Hinz (Schliersee/2) und Preuß
(Haag/1) landete nach 4x6 km
völlig verdient vor Weißruss-
land um Dreifach-Olympia-
siegerin Darja Domratschewa
und tschechien.

uNERWaRtEt

und der Sieg im Pillersee-
tal überraschte selbst Hönig.
„Jeder Sieg und jedes Podium
ist besonders viel wert. Die-
ser Sieg kommt vielleicht ein
bisschen unerwartet“, betonte
der Chef des Frauenteams.

Die Youngster kummer (21)
und Hinz (22) liefen erstmals
überhaupt in der Frauenstaf-

fel, Preuß (20) feierte ihre Pre-
miere als Schlussläuferin - und
ausgerechnet Hildebrand, die

erfahrenste Skijägerin, leiste-
te sich mit vier Nachladern die
meisten Fehler.

„Wir können sehr stolz auf
uns sein, denn wir sind noch
ein sehr junges team. Das ist
wirklich toll“, sagte Preuß. Die
thüringerin kummer ergänz-
te: „Es ist verrückt, dieses
Rennen zu gewinnen und das
mit den Mädels zu erleben.“
Hildebrand habe vor dem
Rennen auf den Sprung auf
das Podest gehofft, „jetzt ha-
ben wir sogar gewonnen - das
ist unglaublich!“, sagte sie.

Die Männer mussten sich
in einem hochklassigen Ren-
nen mit Rang fünf begnügen.
Das Quartett mit Erik Les-
ser (Frankenhain/4 Nachla-
der), andreas Birnbacher
(Schleching/3), Daniel Böhm
(Buntenbock/1) und Simon
Schempp (uhingen/1) hatte
nach 4x7,5 km im Ziel 31,4
Sekunden Rückstand auf den
überragenden Olympiasieger
Russland.

DAVOS (sid). Stefanie Böh-
ler hat beim norwegischen
Skilanglauf-Festival im
Schweizer Davos erneut für
das beste Weltcup-Ergebnis
der insgesamt schwachen
deutschen Frauen gesorgt.

Die deutschen Männer sind
derweil einmal mehr gnaden-
los hinterher gelaufen. Über
10 km im klassischen Stil

kam die 33 Jahre alte Böhler
auf Platz 17 und hatte 1:55,8
Minuten Rückstand auf die
Norwegerin therese Johaug,
die souverän ihren neunten
Weltcupsieg feierte.

im Männer-Rennen über
15 km sorgte Martin Johns-
rud Sundby für den fünften
norwegischen Sieg im sechs-
ten Saison-Wettbewerb,

Hannes Dotzler (Sonthofen)
kam als bester DSV-athlet
nur auf Platz 28.

Die 26 Jahre alte Johaug
lag im Ziel gewaltige 42,5 Se-
kunden vor ihrer Landsfrau
Marit Björgen, die damit ihre
Führung im gesamtweltcup
erfolgreich verteidigte. „Wir
konzentrieren uns nur auf
uns selbst, alles andere macht

gar keinen Sinn. Wir haben
unsere eigenen Ziele und
versuchen, diese zu errei-
chen“, sagte Böhler im ZDF
mit Blick auf die norwegi-
schen Dominanz.

Dritte wurde die Finnin
kerttu Niskanen (+58,5),
die Polin Justyna kowalczyk
kam nicht über Platz sieben
(+1:21,7) hinaus.

NiSCHNi tagiL (sid).
Der mühsame trip tief in
den ural hat sich für Se-
verin Freund bereits zur
Halbzeit mehr als gelohnt:
Der Skiflug-Weltmeister
sicherte sich mit Platz drei
bei der Weltcup-Premiere
im russischen Nischni ta-
gil seine zweite Podest-
Platzierung des WM-Win-
ters und untermauerte
eindrucksvoll seinen Sta-
tus als unangefochtene
deutsche Nummer eins.
ganz zufrieden war der
26-Jährige mit seinem
abschneiden allerdings
nicht. „Wenn man zur
Halbzeit auf zwei liegt,
will man auch angreifen
und riskieren. Jetzt ist es
eben dann der dritte Platz
geworden - das ist auch
ein gutes Ergebnis“, sagte
Freund.

DSV-Damen fahren weiter der WM-Norm hinterher
ÅRE (sid). Die deutschen
Ski-Rennläuferinnen treten
im ersten Winter nach dem
Rücktritt von Maria Höfl-
Riesch weiter auf der Stelle.

Viktoria Rebensburg hat bisher als einzige Deutsche die WM-Norm erfüllt. Foto: Getty Images

„Es ist brutal mühsam“, sag-
te Cheftrainer Markus an-
wander nach dem Weltcup-
Slalom im schwedischen are,
wo Barbara Wirth aus Leng-

gries beim umjubelten Heim-
sieg von Maria Pietilä-Holm-
ner als beste Deutsche Rang
19 belegte. Für die WM im
kommenden Februar verheißt

dies nichts gutes: Nur Vikto-
ria Rebensburg hat bislang die
Norm erfüllt - und sie könnte
die Einzige bleiben.

Sieben Wochen vor dem
Saisonhöhepunkt in Vail/Be-
aver Creek (uSa) war die
ausgangsposition diesmal so-
gar „sehr gut“, wie anwander
bemerkte. immerhin vier von
sieben deutschen Starterinnen
hatten sich für den zweiten
Durchgang im bitterkalten
are qualifiziert, zu einer Plat-
zierung unter den ersten 15,
womit die DSV-WM-Norm
zumindest zur Hälfte erfüllt
wäre, reichte es aber für keine.
„Es ist wirklich zäh. Wir müs-
sen jedes korn aufnehmen
und versuchen, das glück wie-
der auf unsere Seite zu brin-
gen“, sagte anwander.

Neben Wirth hatten au-
ßerdem Christina geiger
(Oberstdorf) sowie mit ho-
hen Startnummern Lena Dürr
(germering) und Marlene

Schmotz (Leitzachtal) das Fi-
nale erreicht - dort jedoch ge-
lang keiner der entscheidende
Schritt nach vorne Richtung
top 15. geiger (25), die es in
ihrer karriere immerhin schon
13 Mal in die top ten und im
Dezember 2010 einmal aufs
Podium geschafft hatte, fädel-
te bereits am vierten tor ein.
Dürr verbremste den Ziel-
hang und landete am Ende
nur auf Rang 27. Schmotz be-
legte Rang 23.

HäRtE FEHLt

„Es ist auch eine Sache des
Selbstvertrauens. Wenn dir
nichts gelingt, dann hast du
auch nicht diese Zielstrebig-
keit und diesen Willen, dass
du von tor zu tor schneller
wirst“, erklärte anwander das
Zaudern und Wackeln seiner
Läuferinnen. Was fehlt, sei die
Wettkampfhärte.

Freund fliegt
aufs Podest

DHB-Team
im Finale

BHuBaNESHWaR (sid)
Hockey-Olympiasieger
Deutschland greift nach sei-
nem zehnten titel bei der
Champions trophy. im Halb-
finale feierte die Mannschaft
von Bundestrainer Markus
Weise im indischen Bhuba-
neswar einen 3:2 (2:0)-Sieg
gegen Weltmeister australien
und trifft heute (15.00 uhr)
auf Pakistan.

Kaymer mit
Siegchancen

CHON BuRi (sid). Deutsch-
lands bester golfer Martin
kaymer hat bei seinem Sai-
son-abschlussturnier Chan-
cen auf den Sieg. Der 29-Jäh-
rige spielte bei der thailand
Championship in Chon Buri
gestern eine 70 und rückte
mit insgesamt 213 Schlägen
auf Rang drei vor. Der führen-
de australier Marcus Fraser
(211) liegt knapp vorne.

Deutsche Skilangläufer in Davos ohne Chance
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Leser werben Leser
Begeistern Sie Ihre Kollegen,
Freunde und Verwandten
für ein Jahresabonnement
der Nienburger Tageszeitung
Die Harke, inklusive fünf
Ausgaben Land erleben.

Unter allen Einsendern verlosen
wir Weihhhnachhhtsgelllddd in Höhhhe
von einmal 500, 300 und 200
Euro. Außerdem erhalten Sie ein
i.onik Tablet-PC „TP Serie I 7“
oder einen Kärcher Mehrzweck-
sauger MV 3 Premium.

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2014.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BESTELLSCHEIN An den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Ich bestelle hiermit zum ________________ die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils
gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen
Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

! monatlich ! vierteljährlich ! halbjährlich ! jährlich

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

1000 Euro
Weihnachtsgeld

zu gewinnen

1000 Euro 
Weihnachtsgeld 

zu gewinnen
Weihnachtsgeld 

zu gewinnen
Weihnachtsgeld 

1000 Euro
Weihnachtsgeld

zu gewinnen

✁
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Schütze 23.11. - 21.12.
Ein völlig unerwartetes An-
gebot sollten Sie anneh-
men. Sich daraus erge-
bende glückliche Stunden
können zu einem Erlebnis
werden.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihre Bemühungen, Verbin-
dungen aufzubauen, tragen
jetzt Früchte. Sie können
sich auf jeden Einzelnen

hundertprozentig verlas-
sen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie kommen in einer An-
gelegenheit nicht weiter?
Bringen Sie das Thema in
die große Runde und es
kommt bestimmt zu einer
Lösung.

Fische 20.2. - 20.3.
Wenn Sie sich einmal etwas
in den Kopf gesetzt haben,
dann ziehen Sie die Sache
auch durch. Es kann dabei
zu Konflikten kommen.

Widder 21.3. - 20.4.
Es läuft nicht alles so, wie
Sie es sich erhofft ha-
ben. Aber im Großen und

Ganzen ist es gar nicht so
schlecht, wie es scheint.

Stier 21.4. - 20.5.
Planen Sie ein fröhliches
Treffen mit Freunden auf
dem Weihnachtsmarkt. Das
lässt Sie die stressige Vor-
weihnachtszeit vergessen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ihr Arbeitseifer trägt jetzt
Früchte. Eine Entscheidung

fällt zu Ihren Gunsten aus.
Möglich, dass das Neider
auf den Plan ruft.

Krebs 22.6. - 22.7.
Vorschnelle Entschlüsse
mögen zwar mit einer Zeit-
ersparnis verbunden sein,
bringen aber langfristig
nicht den erhofften Erfolg.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie dürfen rundum zufrie-
den sein. Alles geht zügig
voran. Schenken Sie Kör-
per und Seele vermehrte
Aufmerksamkeit und Zu-
wendung.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie scheinen sich nicht
ganz sicher zu sein, wie Sie

einer dominanten Person
gegenübertreten sollen. Der
Moment wird es zeigen.

Waage 24.9. - 23.10.
Die Woche wird nicht ganz
so verlaufen, wie von Ih-
nen erwartet. Spontane
Planänderungen fordern Ihr
gesamtes Organisationsta-
lent.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Seien Sie jetzt vorsichtig im
Umgang mit Worten. Freun-
de und Familie reagieren in
der Vorweihnachtszeit be-
sonders empfindlich auf
Kritik.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
15. Dez. – 20. Dez. 2014

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 17. 12. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Suppenfleisch
Brust- o. Querrippe 1 kg € 4,90
Jägerbraten

1 kg € 6,50
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,85
Th. Mett

100 g € –,59
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de
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Stellenangebote

Die ROHDE LOGISTIC GmbH ist ein Unternehmen der NOWY STYL GROUP und verfügt über einen modernen Fuhrpark.
Unser qualifiziertes Team sorgt für die pünktliche Anlieferung und einen problemlosen Aufbau von Büroeinrichtungen und ist
pro Jahr ca. 1.000.000 km für unsere Kunden unterwegs – auf deutschen Straßen sowie in Benelux, Österreich und der Schweiz.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen bitte an:

ROHDE LOGISTIC GmbH z.H. Jürgen Ötting Voigtei 84 31595 Steyerberg j.oetting@rohde-grahl.de

Monteur (m/w)

Ihre Aufgaben:
Lieferung, Aufbau und Montage von Büroeinrichtungen

Ihr Profil:
Führerscheinklasse CE wünschenswert, Kostenübernahme
beim Führerschein der Klasse CE möglich
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Grundkenntnisse Englisch, wünschenswert
Handwerkliches Geschick
Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
Freundlichkeit und Dienstleistungsbereitschaft
gegenüber unseren Kunden

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten Sie sich bei uns bewerben - gern auch als Berufsanfänger!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf und Zeugnisse.

Verladepersonal (m/w)

Ihre Aufgaben:
Fachgerechtes Verpacken und Verladen unserer Büro-
möbel und Drehstühle

Ihr Profil:
Führerscheinklasse CE wünschenswert, Kostenübernahme
beim Führerschein der Klasse CE möglich
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Handwerkliches Geschick und körperliche Fitness
Verantwortungsvolles und selbstständiges Handeln

Kaufm. Mitarbeiter (m/w)
nationaler/ internationaler Verkehr

Ihre Aufgaben:
Planung und Disposition von Kundenaufträgen unter
Einsatz der eigenen Fahrzeuge
Optimale betriebswirtschaftliche Auslastung des eigenen
Fuhrparks
Terminüberwachung, -absprachen und Sicherstellung
der Qualität
Einkauf von Frachtraum
Erfassung und Abfertigung von Zollpapieren
Kontaktpflege zu Kunden, Partnern im In- und Ausland
Stabilisieren und Ausbauen der Geschäftsbeziehungen

Ihr Profil:
Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
Verantwortungsbewusstsein und zielorientierte
Arbeitsweise
Starke kommunikative als auch analytische Fähigkeiten
Teamfähigkeit sowie selbstständige Arbeitsweise
Hohe Leistungsbereitschaft

Sie wollen in einem internationalen
Umfeld über sich selbst hinauswachsen?
Bewegen Sie mit uns die Zukunft globaler Logistik.

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der gut etablierte Einrichtungsverbund
besteht aus zwei Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.
In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die Lebenszufrieden-
heit der Bewohner und die Pflegequalität ein besonderes Anliegen.
Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– in Vollzeit oder Teilzeit

• examinierte Pflegekräfte (m/w)
wie z. B. Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in,
Heilerziehungspfleger/in

• Pflegehelfer (m/w)
• zusätzl. Betreuungskräfte

gem. § 87 b) SGB XI

mit
– fundierten Kenntnissen in der geriatrischen Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Weil Sie uns wichtig sind, bieten wir:
– ein interessantes Arbeitsgebiet mit umfassenden Mitgestaltungs-

möglichkeiten und Verantwortung
– einen zeitgemäßen Arbeitsplatz bei attraktiver, leistungsgerechter

Vergütung
– detaillierte Einarbeitung
– flexible Dienstzeiten
– Teilnahme an internen und externen Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Frankenstraße 7, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05766) 960043
E-Mail: info@waldfrieden.biz

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
at work consulting GmbH
Konsul-Smidt-Straße 12, 28217 Bremen
bewerbung@atworkconsulting.de
Haben Sie Fragen? Wir helfen gerne:
Telefon (0421) 8 36 90 73
Mehr Informationen finden Sie auf:
www.atworkconsulting.de

Für ein Unternehmen aus der Lebensmittelindustrie
aus dem Landkreis Nienburg suchen wir ab sofort:

Controller (m/w)

Aufgaben im Unternehmen u.a.
› Jahresplanung / Forecasts
› Produktkalkulation und Budgetmanagement
› SAP-Datenmanagement
Profil
› Betriebswirtschaftliches bzw. kaufmännisches

Studium oder Vergleichbares
› Fundierte Kenntnisse in SAP/R3 CO

at work consulting

TAXI Robbe sucht zur Verstär-
kung seines Teams zuverlässi-
ge/n u. freundliche/n Taxifah-
rer/in für Krankenfahrten,
Schultransporte etc. auf 450,-
€-Basis Tel. (0 50 22) 94 46 54

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Für unseren Kunden in Nienburg suchen wir zum 02.02.2015 oder früher eine/n

Gabelstaplerfahrer (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Bereitstellen der Waren für die Produktion
• Sichtkontrolle der fertigen Waren, Qualitätsprüfung
• innerbetrieblicher Transport
• Palettier- und Verpackungstechnik

Ihr Profil:
• gültiger Gabelstaplerschein und technisches Verständnis
• Berufserfahrung in der Führung eines Gabelstaplers
• Führerschein Klasse B + Pkw von Vorteil
• Sie sind teamfähig, belastbar und flexibel

Unser Angebot:
• Stundenlohn nach Vereinbarung • angenehmes Arbeitsumfeld
• unbefristetes Arbeitsverhältnis • … und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Gerrit Wille Tel. (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Qualifizierte Mitarbeiter/in
zu sofort gesucht

Voraussetzung:
• abgeschlossene Berufsausbildung im GALA-Bau

oder mehrjährige Berufserfahrung
• handwerkliches Verständnis
• Einsatzbereitschaft und selbstständiges Arbeiten
• Führerschein Klasse B
• gut Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz,
leistungsgerechte Bezahlung und ein gutes Team.

Telefonische Terminvereinbarung mit Herrn Kretschmann
unter (0172) 5429687 • HHS – Gartenbau, Nienburg

Der Golfclub Rehburg-Loccum
sucht ab sofort Servicekräfte zur
Aushilfe/Teilzeit für die Club-
gastronomie. % (0 57 66) 9 30 17

Heinz Meyer Güterkraftverkehr
Barkeschstr. 4 · 31626 Haßbergen

Gesucht wird zu sofort
ein

Kraftfahrer CE (m/w)

für einen Sattelzug mit Planenauflieger im
überwiegend innerdeutschen Verkehr.

! (0 50 24) 10 30 Samstag von 9 – 16 Uhr
! (01 75) 5 66 91 30 Mo. – Fr. 7 – 20 Uhr

heinzmeyertrans@t-online.de

Auslieferungsfahrer (m/w)
für Essen auf Rädern auf Minijob-Basis
und

Küchenhilfen/
Hauswirtschafter (m/w)
zur evtl. Festeinstellung zum 1. Januar
2015 oder später gesucht. Schriftliche
Bewerbung bis 19. Dezember 2014 an
Schlemmer Express GmbH, Kiefern-
grund 10, 31595 Steyerberg oder per
E-Mail an schlemmer-express@gmx.
net. Telefon (0 57 64) 16 93, 9 – 13 Uhr

Teilzeitjob in Eystrup
Suchen auf Basis geringfg.
Besch. für Produktion/Lager/
Versand etc. eine(n) Mit-
arbeiter(in).
scheidlergmbh@t-online.de
% (0 42 54) 8 01 00 23 ab
Montag 9.00-16:00 Uhr

Suche Babysitter für 2 Kinder
(3 + 9J.), 1-2x wö. i. d. Abend-
stunden, Rm. Raddestorf.
% (0 57 65) 94 29 14

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,
sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Suche Haushaltshilfe im Raum
Raddestorf, 1-2/Wo, vormittags.
% (0 57 65) 94 29 14

Suche Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Estorf, % ab 18 Uhr
(0 50 25) 15 45

Stellengesuche

Medizinische/r
Fachangestellte/r
für chirurgische Praxis

in Steyerberg zum nächst-
möglichen Termin gesucht.

Dr. med. Peter Krohm
Facharzt für Chirurgie,

Handchirurgie, Durchgangsarzt
Am Bahnhof 3 · 31595 Steyerberg

Telefon (05764) 960342

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Arbeit für den Frieden

MMiitt ddiieesseerr
AAnnzzeeiiggee

vveerrkkaauuffeenn
wwiirr kkeeiinneenn
PPuulllloovveerr!!

WWeeiitteerree IInnffooss::
Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel

info@volksbund.de
www.volksbund.de

Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

SSppeennddeennkkoonnttoo::
4433OOOO 66OO33

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt
BBLLZZ 55OOOO 11OOOO 66OO
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Automarkt Automarkt-Verkäufe

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

VW Golf VI Comfortline, EZ 03/10, 58.800
km, Climatronic, ParkPilot, Winter-Paket

11490 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot RCZ 155 THP, 22 000 km, EZ 06/10,
LM-Felgen, Leder, Einpark, Sitzheizung

17500 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot 108 Acitve VFW, EZ 10/04, 2001 km,
Audio, Klima, WIP Bluetooth, WKR 13.660 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot 208 Active VFW, EZ 06/13, 14.000 km,
Tempomat, Klima, Bordcomputer 12900 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Peugeot Partner Tepee Family, EZ 12/10, 78.500
km, Einpark, Schiebetüren, Klima 9200 €
Autohaus Hopp GmbH Tel. 0 57 64/10 37

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

Fiat

Fiat Bravo, Ez. 06/99, 113 Tkm,
Klima, AHK, 4 WR, TÜV 06/16,
VB 650,- E, % (0 50 27) 3 39

Skoda

Skoda RS Diesel, Bj. 6/2007, 162
Tkm, AHK, Navi, VB 8800,- E ,
% (01 73) 2 34 31 70

VW

Passat Variant, Bj. 2000, blau,
251 Tkm, AHK, Klima,
8-fach bereift, Scheckheft gepfl.,
TÜV 3/15, VB 1400,-E .
% (01 52) 24 92 19 18

VW Golf IV, Bj. 98, 158 Tkm,
silber, Klima, gepflegt,
leichte Mängel, 1500,- € VB.
% (01 72) 5 41 18 26

TIGUAN TSI, 125 kW, EZ 6/09,
rot-met., Allrad, 235 Reifen, Bj.
6/09, 86 Tkm, %(0 50 26) 88 53

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Conti M+S, 175/65R14, 6-7mm
Profil a. 4-Loch Stahlfelge, VB
160,-E . % (01 73)6 48 66 28

Alu-Felgen, 6J x 14 H2 orig. VW,
185/55 R14, Profiltiefe 4-7 mm,
Preis VS, % (01 51) 10 44 58 06

4 Wi.-Reifen auf Stahlfelgen
für Ford C-Max, 205/55 R16,
280,- € % (0 57 61) 74 71

4 So.-Rf. 185/65 R 15 T, 8 mm
Profil, 100 €, % (05766) 9437434

4 Wi.-Räder, 195/65R15 f. Golf IV,
VB 100,-E . % (0152) 59 79 74 72

Automarkt-Ankäufe
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kfz- Lehrling sucht PKW o. Bus,
auch def., % (01 76) 91 16 30 32

Campingfahrzeuge

Weihnachtsbäume direkt aus
der Schonung, Stolzenau,
Dielenstr. 1, Freitag, 19.12.2014
ab 15 Uhr

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Pendelverteiler oder Prell-
teller, 12 od. 18 m, für Güllefass,
% (01 76) 30 44 13 92

Ich mache Urlaub!
Meine Heimatadresse:

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

! Nachsenden
Ich möchte, dass Sie mir DIE HARKE an folgende
Urlaubsadresse schicken**:

Hotel/Pension

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort, Reiseland

** Nachsendung in Deutschland 0,50 EUR Porto pro Ausgabe, europ. Ausland
1,40EUR Porto pro Ausgabe, Luftpost 1,80 EUR Porto pro Ausgabe.

! Umstellen auf E-Paper
Lesen Sie während des Urlaubs Ihre Zeitung online auf
dem PC oder Tablet. Wir senden Ihnen Ihre befristeten
Zugangsdaten zu.

Ihre E-Mail-Adresse

In der Zeit vom ..................................... bis .....................................

! Sammeln
Ich möchte, dass DIE HARKE für mich während des Urlaubs
gesammelt wird.

! Spenden
Ich spende DIE HARKE dem Krankenhaus oder einem
Altenheim und nehme an der Verlosung teil.

! Verschenken
Ich möchte DIE HARKE verschenken und so an der Verlosung
teilnehmen. Bitte schicken Sie die Tageszeitung an folgende
Adresse:

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Aktionsbeginn: 01.12.2014, Aktionsschluss 10.4.2015
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Urlaubsgutscheine

im Gesamtwert von

1500 4 zu gewinnen!*
* Für Abonnenten, die ihre HARKE während ihres Urlaubs

spenden oder verschenken.

NEU

So einfach geht‘s:
Coupon ausfüllen und abschicken an: Verlag DIE HARKE, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
oder per Telefon (0 50 21) 9 66-4 18

Eine Aktion Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

Gutes tun
und gewinnen!

NEU

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

. . . .



Zum Jahresende nochmal richtig sparen!

Gültig bis 03.01.2015 ab einem Einkauf von 50,- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Artikel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1083

Inventur Gutschein 2014

Gültig in
den Abteilungen

Boutique · Heimtex · Leuchten

vom 01.12.-03.01.2015Inventurverkauf

125 Polstergarnituren

63 Anbauwände

60 Tischgruppen

145 Kleiderschränke

29 Betten
250 Matratzen

21 Badprogramme

8 Jugendzimmer

520 Kleinmöbel

Alles
muss raus!

10.-Euro
Inventur Gutschein 2014

Gültig bis 03.01.2015 ab einem Einkauf von 950,- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Artikel und
Geschenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1098

100.-Euro

Ausschneiden, mitbringen und Sparen!

Stand: 01.12.2014

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

1 .-*614.614.614.349.-
*bisher geforderter Preis

Garderobe „Indigo“, Ausführung Eiche Bu-
rance Nachbildung, B/H/T ca. 252x198x36 cm,
Wandschrank mit einer Tür, Schuhschrank mit 1x
Schubkasten und 2x Klappen. Art. Nr. 0298 0101

PREIS

Über 1000 Artikel knallhart reduziert...Über 1

01.12.14
bis

03.01.15

Alles Abholpreise - solange Vorrat reicht!

Spiegelstudio

auf alle Modelle!

p g
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Flugenten zu verkaufen.
Letzte Schlachtung 20.12.2014
% (0 57 61) 12 28

Wildbrett von Dammwild, Rot-
wild, Rehwild u. Wildschwein
aus heimischen Revieren
% (01 76) 82 73 50 16

Lattenrost 1x2m, Matratze neu,
1x2m, Bürodrehstuhl, Mini-
Backofen. VB% (0 50 21) 1 55 16

Kaminstanduhr antik, ca. 180 cm
hoch, 50 cm breit m. Bleipendel,
Pr. VS, % (0 50 21) 9 21 61 19

Bratfertige Flugenten
aus Freilandhaltung,
Dolldorf: % (01 72) 5 10 64 28

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammerge-
trocknet und sofort brennbar,
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

Carrera GO
Autorennbahn und Spieletisch
(Kicker, Billiard etc.) zu
verkaufen. Preis VS
% 0 17 27 06 69 34

Projektionsfernseher TOSHIBA,
Ø 1,10m, 200 E, % (05021) 64883

Kamin- und Pelletöfen
% (0 50 21) 92 31 41

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Fehlkauf: 2 neue Sessel,
heller Stoff, dt. Fabrikat, Pr. VB,
% (0 50 21) 46 11

Brennholz gemischt, SRM 35,-E .
Saba Stereoanl. m. 2 Boxen,
70er Jahre. % (01 71) 1 84 03 62

Mod. hochw. Couchgarn.
(2er + 3er)VB 420 E , 2 Streßless
Sessel m. Hocker, VB 440 E ,
2 Glastische, VB 200 E + 2 pass.
Teppiche, VB 250 E . Kompl. Pa-
ket VB! % (01 78) 7 83 43 57

Das Weihnachtsgeschenk:
Perlenkette, 90cm + Weißgold-
clip in Blütenform mit Saphiren,
VB. % (0 42 54) 8 02 89 90

Verkäufe

Ankäufe

Gut erh. EB-Backofen m. Ceran-
feld. % (0 50 21) 1 76 51

Kaufe Hirschgeweihe, Hirschmes-
ser, Eisenbahnen (0 42 38) 13 82

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Mattel

„Scrabble“
Original

statt 34,99 13,99 €
Kosmos

„Komm mit
durch

Deutschland“
statt 22,99 9,19 €

Kosmos

„Hobbit
Film 2“

statt 24,99 9,99 €
Kosmos

„Typisch
Frau –

typisch Mann“
statt 22,99 9,19 €

Kosmos

„Die drei
???“

Das große Detektivlabor

statt 69,99 27,99 €

Eintritt frei!

Vorweihnachtliches

KONZERT
des

Gymnasiums Stolzenau

am Donnerstag, dem 18. 12. 2014,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
in Stolzenau

* Vorweihnachtliche Musik mit dem Blechbläserensemble
des Gymnasiums

* Kompositionen für Chor und Blasorchester

* Klassische und populäre Chormusik

* Originalwerke und Bearbeitungen mit dem
Jugendblasorchester des Gymnasiums

* Jazz und Rock mit der Big Band
Leitung:

J. Graf R. Munk U. Groeneveld
C. Möller C. Sprick

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

DIEHARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mit freundlicher Unterstützung:
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Unterricht Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

. . . .
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Die 1. Herren des SV Sebben-
hausen/Balge bedanken sich
bei der Firma Heinrich Fleisch
– Elektro-Heizung-Sanitär aus
Behlingen für einen neuen
Satz Trikots inkl. Hosen und
Stutzen.
Übergeben wurden die Tri-
kots vom Firmeninhaber Ste-
fan Fleisch vor dem letzten
Heimspiel in der heimischen
Birkenhainarena an Kapitän
Torben Struß (untere Reihe

dritter von rechts). Die Firma
Fleisch ist seit Jahrzehnten viel-
seitig als Sponsor für den Ver-
ein aufgetreten und zeigt hier
erneut die starke Verbunden-
heit mit dem Heimatverein.
Das Foto zeigt das Team mit
den neuen Trikots, den 1. Vor-
sitzenden Jens Heise (obere
Reihe links), Trainer Dirk Maß
(rechts daneben) sowie Be-
treuer Tim Papenhausen (ganz
rechts).

Turnen trifft Basketball: Grund
zur Freude hatten diese Woche
die jungen Sportler(-innen) des
TKW Nienburg. In einem für
sie geschnürten vorweihnacht-
lichen Geschenkpaket fanden
die durch die hauptamtlichen
ÜL Stephany Müller, Chris-
tian Karassek und Andreas
Rabe betreuten Kids und Ju-
gendlichen tolle funktionelle
Turnshirts sowie das nötige
orangene Leder, um auch in
Zukunft weiter erfolgreich auf
Korbjagd gehen zu können.
Als Vertreterin der Volksbank

besuchte Doris Schulz die Akti-
ven und erntete bei einem ge-
meinsamen Gruppenfoto viel
Lob und Anerkennung. Mit
dieser Schenkung unterstützt
die Volksbank Leintor weiter
das soziale Engagement im
benachbarten Sportverein und
setzt eine über Jahre harmo-
nierende Beziehung fort. „Wir
sind sehr froh, dank solch tol-
ler Sponsoren den Sport beim
TKW Tag für Tag positiv inspi-
rierend voranzutreiben. Dies
ist das wohl wertvollste Ge-
schenk”, so Andreas Rabe.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

1. Herren des SV Sebbenhausen/Balge
im neuen Outfit

TKW Gerätturnkids und Basketballer
freuen sich über

„sportliches Volksbank-Weihnachtspaket”

Mit sportlichem Gruß

Behlinger Straße 2 · 31609 Balge
Telefon (05021) 912050
Telefax (05021) 912052
E-Mail: info@heinrich-fleisch.de
www.heinrich-fleisch.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Baugrundstücke

Leese Baugrundstück
903 m² 23.000 € voll er-
schlossen inkl. Kanal/Ver-
größerung bis 1300 m² möglich
% (0 15 77) 3 38 58 34

Land- und Forstwirtschaft

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Immobilien-Gesuche

Liebenau: Rentner-Ehepaar sucht
2-3 ZKB zu kaufen,
% (0 50 23) 98 87 32 oder
% (01 60) 2 52 36 12 ab 15 Uhr

Familie sucht Haus (auch renovie-
rungsbedürftigt),gerne auf Miet-
kaufbasis. % (0 57 61) 902 86 86

Vermietungen

0 50 21 / 97 04 - 0
WOHNUNGEN IN NIENBURG

www.gbn-nienburg.de
info@gbn-nienburg.de

2-Zimmer-Wohnung
Stolzenau: EG-Wohn., 48 m² + Ab-

stellr., Küche, Du.-Bad, 240,-E
+ NK, sofort zu verm., Besichti-
gung am 18.12. ab 10 Uhr mögl.,
% (01 72) 6 72 13 65

Schweringen:2-Zimmer-Wohnung,
50m², EBK, Bad, Carport,
zum 1.2.2015 zu vermieten.
% (0 42 51) 37 91 ab 18 Uhr
franzi.martens@web.de

Wietzen/OT Holte: Whg., 2 ZKB,
75 m², EG Erstbezug nach
Renovierung, Garage optional,
großen Garten, Kellerraum,
% (01 73) 9 01 82 74

Loccum, EG-Whg. mit WiGa, ca.
87 m² mit super EBK u. Carport
zu sofort % (0 57 66) 6 50 43 19
oder (01 72) 5 16 34 01

Kuschelwohnung: 2 Zi., DU-Bad,
KÜ kompl., m. Waschmaschine,
ca. 40 m², OG, m. Süd-Blk., KM
240,-E +NK. % (0 50 21) 31 52

3-Zimmer-Wohnung

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB,
74 m², EBK, Balkon, Kfz-Stell-
platz, ab sofort frei,
% (0 57 63) 94 26 06 oder 35 40

Steyerberg, EG-Wohnung,
3 ZKB, 88 m², Keller, Terrasse,
% (05 11) 83 37 92

Nienbg.: Ruh. 3 Zi., 1. OG, 79 m²,
Balkon, 435,- € KM + NK + Ga-
rage, % (01 57) 84 27 07 50

Drakenburg: OG, 3 ZKB, EBK
Balkon, Keller, 90 m²
% (0 50 24) 88 03 45

4-Zimmer-Wohnung

Steyerberg/OT Sarninghausen:
5 ZKB, EG, ca. 130 m² mit Terr.
u. Carport, EBK, Kamin, ab so-
fort frei, % (0 57 64) 27 25

Eystrup: schöne, helle 4 ZKB, OG,
ca. 64 m², ab sofort frei.
% (0 42 54) 80 15 51

Drakenburg: EG, 4 ZKB, Keller,
100m², % (0 50 24) 88 03 45

Häuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Mietgesuche

Suche schnellstmögl. 3-4 ZKB od.
kl. Haus in Nienburg/Umgeb.
gern m. Garten, KM bis 450,- E ,
% (01 75) 6 67 54 41

Frührentnerin gehbehindert su. 2-
3 Zi-Whg mit EBK bis 60 m² ab
sofort in Stolzenau

%(01 76) 96 01 00 44

3-Zimmer-Wohnung

Stolzenau-Frestorf: OG, 3 ZKB,
ca. 110 m², EBK, Loggia, Gara-
ge, % (0 57 65) 4 37

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

LEA STAR und 20 heissen Girls

Sa. 20.12.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 20.12.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

2 4 A I A TY
Mi.17.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

2 4 A I A TY
Mi.17.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Echter Telefonsex 0800-662 456 300

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS
GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS
GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Tiermarkt

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Jackrass.-Hündin, 12 J. sucht
dring. Betreuung v. Mo-Do
(6.30-16h) währ. d. AZ v. Frau-
chen i. Nbg. Bitte meldet euch
weil ich sonst ins TH muss!
% (01 52) 23 95 29 97

Heu, 1. Schnitt 2014
Quaderballen a`ca. 200 kg
(0,8x0,8x2m), ca. 15 Bund, tro-
cken eingelagert, zur Selbsabho-
lung in Heemsen, VB 18,-E /Stk.
% 01 72) 7 01 08 22

Suche gutes Stroh, Roggen, Triti-
cale aus 2014
für Pferde in Quaderballen.
% (0 50 21) 1 36 35 (AB)

King- u. Brieftauben weiß, rot,
schwarz, gelb, blau +Zwergenten
weiß u. schwarz. % (05765) 15 85

Höckergänse-Päarchen aus 2013,
Graugänse-Päarchen aus 2013
zu verk. % (01 71) 2 02 14 42

Aquarium, 400 ltr. Schrank,
kompl. % (0 50 24) 88 03 45

Entlaufen/Zugelaufen

Grauer Kater „DINO“ seit dem
3. Dez. un Lemke, Am Esch, Nä-
he Gewerbegeb/Bhf. vermisst!
BELOHNUNG!% (0177)6848169

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Weihnachtsbäume
Täglich geöfff net
von 9 – 16 Uhr.

Hof Kruse, Steyerberg
Sarninghausen 24

Telefon (05764) 1746

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS
GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau
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Am 14. Dezember
wirst du 30, alter Knabe,

der Lack verliert
die erste Farbe.

Doch keine Panik,
denk daran:

„Antikes“ kommt jetzt
prima an!

Herzliche Glückwünsche

Florian
zu deinem Geburtstag

von Oma,
Papa, Mama,

Frauke und Tina

Wo ist Tinchen? Grau getigerte
Katze, weißer Latz u. Pfoten,
Hängebauch (Nabelbruch). Entl.
in Steimbke Nähe Schule,
% (0 50 21) 91 04 76

Wichtige Info für unsere Anzeigenkunden

Veränderter Anzeigenschluss für
Weihnachten und Jahreswechsel

Private Kleinanzeigen: Rund um die Uhr erreichen Sie unser Online-Center unter
www.DieHarke.de · Natürlich geht es auch per Fax unter (050 21) 9 66-113.
Telefonisch erreichen Sie uns werktags von 8.00 bis 16.00 Uhr unter (0 50 21) 9 66-418.
Gewerbliche Anzeigen: Per E-Mail: anzeigen@DieHarke.de oder als Fax unter
(0 50 21) 966-470 · Telefonisch unter (0 50 21) 9 66-422.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Nienburg: Lange Straße 74
montags bis freitags: 9.00 bis 18.30 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Stolzenau: Lange Straße 12
montags bis freitags: 9.00 bis 18.00 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Ihre Medienpartner
Nr. 1 im Landkreis

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Heiligabend, Dienstag,
24. 12. 2014 23. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Samstag, Dienstag,
27. 12. 2014 23. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Sonntag (HamS), Dienstag,
28. 12. 2014 23. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Montag, Dienstag,
29. 12. 2014 23. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Silvester, Dienstag,
31. 12. 2014 30. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Freitag, Dienstag,
02. 01. 2015 30. 12. 2014 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Samstag, Dienstag, Immobilien- und
03. 01. 2015 30. 12. 2014 · 15.00 Uhr Stellenanzeigen

Freitag,
02. 01. 2015 · 10.00 Uhr alle anderen Rubriken

Sonntag (HamS), Freitag,
04. 01. 2015 02. 01. 2015 · 10.00 Uhr alle Rubriken

. . . .



DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Lebenslust
In unserem Ratgeber für die ältere Generation finden unsere
Leeser auf 72 Seiten zahlreiche Informationen und Anregungen,
unter anderem zu folgenden Themenfeldern:

! Sport, Ernährung und Wellness
! Leben und Lieben
! Reisen und Mobilität
! Neue Medien für Senioren (PC, Internet, Smartphone)
! Neuigkeiten aus dem Gesundheitswesen
! Orientierung zum Thema Pflege
! Wohnmodelle im Alter
! Ideen für eine abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung

Eine Liste niedergelassener Ärzte und Gesundheitsdienstleister
sowie der hiesigen Kontakt- und Beratungsstellen runden das
umfangreiche Informationsangebot ab.

Unsere Leser sind Ihre Kunden!
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Erscheinungstermin: März 2015
Anzeigenschluss: Dienstag, 10. Februar 2015
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Unsere neue Adresse:
Praxis Dr. med. Nilufar Bastami
Ärztin für Frauenheilkunde und
Akupunktur
Marien Str. 2 · 31582 Nienburg
(Gelände vom alten Krankenhaus) Tel. (05021) 62288

Wir ziehen um!
Unsere Praxis bleibt vom

17. Dez. bis 01. Jan. 2015 geschlossen!

Nachträgliche Wärmedämmung von:
Dachschrägen, Dachböden,
Hohlwänden, Kellerdecken

Heizkosten senken! Wohnqualität steigern!
EINBLASDÄMMUNG

• Kostenlose Vorort-Beratung
• Lösungsvorschläge zur Wärmedämmung

• Festpreis-Angebote

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

Damit ausDamit aus
WünschenWünschen

Reisen werden:Reisen werden:
Ein ReisegutscheinEin Reisegutschein

aus Ihremaus Ihrem
DERPART-ReisebüroDERPART-Reisebüro

Verdener Landstr. 9 – 11 · 31582 NIENBURG

Tel. (0 50 21) 40 31 · Fax 40 33

Licht ist sexy!
Lassen Sie sich verführen!

Lichtplanung, Beratung, Service

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

31582 Nienburg · Fr.-L.-Jahn-Str. 39
Telefon (05021) 9 229939

iTS-Kehne.de

Computer
am

Burgmannshof
Laptop ab 269 €

Tablet
mit UMTS,

10,1-Zoll-Display
169 €

Monitore ab 99 €

. . . .
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